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gemeinsam 
für damme
n Das Coronavirus SARS-CoV-2 hat die ganze Welt verändert 
und uns alle vor große Herausforderungen gestellt. In solch einer 
Krise ist es wichtig, sich auf das Wesentliche zu besinnen, zu-
sammenzurücken und zu versuchen, Hand in Hand das Beste da-
raus zu machen! Denn: Gemeinsam ist man stark! Daher hat die 
Stadt Damme in Zusammenarbeit mit dem Handels- und Gewer-
beverein sehr schnell die Initiative „gemeinsam-damme.de“ auf 
die Beine gestellt, um mit dieser Internetseite Hilfe zu bündeln, 
zu informieren und solidarisch sowie mit kreativen Ideen durch 
diese schwierigen Zeiten zu kommen. Weitere Hintergründe er-
fahren Sie in unserem Titelthema. 

Die Vereine und Institutionen haben ebenfalls viel Einfallsreich-
tum und Zusammenhalt bewiesen, um trotz der erschwerten 
Bedingungen ihre Aktivitäten aufrecht zu erhalten oder wieder 
aufzunehmen, ganz im Sinne von „gemeinsam für Damme!“ 

Verlieren auch Sie in diesen skurrilen „Corona-Zeiten“ niemals 
die Zuversicht und Ihren Optimismus! Und vor allem: Bleiben Sie 
gesund und munter! 

Ihr Vernarrt-in-Damme-Team
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gemeinsam sind wir sTark

von links: Harding Niehues (Oldenburgische Volkszeitung), Kerstin 

Burdiek (Stadtmarketing), Michael Rechtien (Vorsitzender des Han-

dels- und Gewerbevereins) und Roland Zerhusen (Vorsitzender der 

Mittelstandsvereinigung). Foto: Objektiv Fotostudio
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komischer holzwurm 
grosser nusskeimling 
hohe kunsT 

A)
B)
C)

n Um welche Skulptur in der Dammer Innenstadt handelt es sich 

bei diesem Bildausschnitt? 
Unter den Einsendern werden drei HGV-Gutscheine im Wert von 

50 €, 30 € und 20 € verlost. Einfach die Frage richtig beantwor-
ten und die Lösung per Mail (stadtmarketing@damme.de) oder 
Postkarte (Stadtmarketing Damme, Mühlenstraße 18, 49401 
Damme) bis zum 10. September 2020 unter Angabe von Namen, 
Adresse und Telefonnummer an uns schicken. Der Rechtsweg ist 
ausgeschlossen. Die Gewinner werden telefonisch benachrich-
tigt. Wir wünschen viel Glück. (Foto: Burdiek)

glückwunsch den 
gewinnern!
Nachdem sie aufgrund der Corona-
Pandemie etwas warten mussten, 
konnten die Gewinner unseres Rät-
sels in der Frühjahrsausgabe von 
„Vernarrt in Damme“ nun – mit ge-
bührendem Abstand – ihre Preise 
entgegennehmen. Über den ersten 
Platz und damit einen HGV-Gut-
schein in Höhe von 50 Euro freute 
sich Lenya Rehling (rechts). Einen 
HGV-Gutschein über 30 Euro erhielt 
die zweite Gewinnerin Alexandra 
Rybka (unten) und den dritten Preis, 
einen HGV-Gutschein über 20 Euro 
gewann Petra Heese (links). Wir gra-
tulieren allen Gewinnerinnen sehr 
herzlich und wünschen viel Spaß 
beim Einkaufen! (Fotos: Burdiek)

gewinnspiel

wer kennt 
sich aus?

Berkemeyer Heizungsbau

In der Linnert 13 · 49401 Damme
Telefon 0 54 91/16 48 · Fax 0 54 91/55 33
www.berkemeyer-heizungsbau.de

Heizung · Sanitär · Solar · Wärmepumpen

  Vernarr
t 

      i
n 

Sanitär
es

viel 
spass
beim 
einkaufen.

BEI UNS WIRD IHRE 
FEIER ZUM ERLEBNIS

Empfang | Menü | Übernachtung

Osterdammer Straße 51 | 49401 Damme/Dümmer | Tel. 0 54 91/97 17-0
info@lindenhof-hotel-tepe.de | www.lindenhof-hotel-tepe.de

| Restaurant
|  Bankett- und Tagungsräume
| Hotelzimmer
|  Sonntags Frühstücksbuffet
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n Eigentlich sollte das Jahr 2020 in der Stadt Damme ganz im 
Zeichen des Plattdeutschen stehen. Als Ausrichterin des Platt-
deutschen Jahres für den Heimatbund für das Oldenburger Mün-
sterland hatte die Stadtverwaltung mit vielen Vereinen und Or-
ganisationen ein abwechslungsreiches Programm auf die Beine 
gestellt. Dann kam alles anders als gedacht: Nach der Auftakt-
veranstaltung im Januar konnte coronabedingt der Großteil der 
Veranstaltungen nicht mehr stattfinden.

Die gute Nachricht ist, dass alle Beteiligten zugesagt haben, ihre 
Veranstaltungen rund um das Plattdeutsche auch im kommen-
den Jahr 2021 anzubieten. Denn in Absprache mit Gisela Lünne-
mann, Geschäftsführerin des Heimatbundes für das Oldenbur-
ger Münsterland, und der Stadt Löningen, die im kommenden 
Jahr Ausrichterin gewesen wäre, darf das Plattdeutsche Jahr 
aufgrund der besonderen Umstände in Damme „in die Verlän-
gerung“ gehen. Somit können die ursprünglich geplanten Akti-
vitäten doch noch durchgeführt werden. Zu gegebener Zeit wird 
die Stadt Damme einen entsprechenden Info-Flyer mit allen Pro-
grammpunkten neu auflegen. Wer sich noch mit einer Veranstal-
tung zusätzlich einbringen möchte, kann sich gerne im Rathaus 
melden. Die Ansprechpartner stehen auf der Website der Stadt 
Damme unter 

www.damme.de/Kultur-Freizeit/Kultur/Plattdeutsches-Jahr-2020

sTadT damme

„plattdütskes Johr“ 
wird 2021 fortgesetzt 

für eine lebenswerte Innenstadt

Einkaufen bei Freunden und in vertrauensvoller Umgebung

Arbeitsplätze sichern  die Gemeinde stärken

www.gemeinsam-damme.de

förderverein freibad damme

mitgliederversammlung
n Bei der Mitgliederversammlung des Fördervereins Freibad 
Damme wurde am 4. August 2020 der Vorstand neu gewählt. 
In ihren Ämtern wurden Jens Droppelmann als 1. Vorsitzender, 
Kornelia Tepe als 2. Vorsitzende, Kerstin Biestmann als Kassen-
wartin und Rebecca Heye-Enneking als Schriftführerin bestätigt. 
Als Beisitzer wurden wiedergewählt: Tim Landwehr, Franz-Josef 
Echtermann, Conni Hörnschemeyer, Andrea Sinn, Ulli Hake, An-
dreas Meistermann, Björn Schwegmann und Birgit Bernholt. Als 
zusätzliche Verstärkung kamen als neue Beisitzer Claudia von 
der Heide, Günter Hausfeld sowie Kunibert Rolfes hinzu. Wäh-
rend und nach der Mitgliederversammlung bot der Förderverein 
seinen Mitgliedern bis Mitternacht ein Moonlight-Swimming an. 
Rund 30 Mitglieder zogen im Laufe des Abends in der beson-
deren abendlichen Atmosphäre des Freibades, bei entspannter 
Musik und guter Laune ihre Bahnen. (Foto: privat)



6  VERNARRT IN DAMME

sTadTleben

bildungswerk dammer berge e.v.

kurse im 
2. halbjahr sind 
gestartet
n Das Bildungswerk Dammer Berge e. V. stellt sein aktuelles 
Herbst/Winter-Programm vor. Es kann über die Homepage: 
www.bw-dammer-berge.de eingesehen werden und die Kurse 
können online direkt gebucht werden. Zur Sicherheit aller Teil-
nehmer und Besucher wurde ein Hygiene-Konzept entwickelt, 
das unter anderem gewährleistet, dass Abstandsregelungen ein-
gehalten werden und regelmäßig die Desinfektion und Lüftung 
der Räumlichkeiten erfolgen. Besucher werden gebeten, beim 
Betreten des Hauses eine Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen.

vielfälTiges 

angeboT im neuen 

herbsT/winTer-

programm

dammer bürgersTifTung

aktivitäten in der 
corona-krise
n Wie überall wurde auch die 
Arbeit der Dammer Bürger-
stiftung in den vergangenen 
sechs Monaten maßgeblich 
von der Corona-Krise ge-
prägt. Durch die Hygiene- 
und Abstandsregelungen 
mussten gewohnte Abläufe 
geändert werden. So kön-
nen derzeit die regelmäßigen 
Sprechstunden in der Ge-
schäftsstelle im Rathaus nicht stattfinden und die Geschäftsfüh-
rung arbeitet überwiegend von zu Hause aus. Die letzte Sitzung 
des Stiftungsrates, wurde digital durchgeführt. Doch die Bür-
gerstiftung lässt sich auch von erschwerten Bedingungen nicht 
abhalten, weiterhin aktiv zu sein und ihren Stiftungsauftrag zu 
erfüllen. Allein, um in der Corona-Krise zu helfen, wurden ver-
schiedene Projekte umgesetzt. 

Die Außenstelle Damme der „Tafel Lohne“ erhielt während des 
Lockdowns als Zeichen der Solidarität eine Spende in Höhe von 
3.000 Euro als Hilfe, um die laufenden Kosten bezahlen zu kön-
nen. Außerdem sponserte die Bürgerstiftung 1.580 Pixi-Hefte 
für die acht Kindergärten, drei Großtagespflegen und alle Grund-
schulen im Dammer Stadtgebiet, die diese als Zeichen der Ver-
bundenheit an die Kinder verteilten. Des Weiteren wurde eine 
Einkaufshilfe im Rahmen der Aktion „Gemeinsam Damme“ in 
Zusammenarbeit mit dem Verein „Angebote im sozialen Bereich 
passgenau gestalten (APG)“ angeboten. An die privaten Pflege-
dienste in Damme wurden darüber hinaus 500 Mund- und Na-
senmasken gespendet und das Engagement einer privaten Ini-
tiative mit 1.000 Euro unterstützt, die davon Material für 3.000 
selbstgenähte Masken kaufte. Diese Masken erhielten Instituti-
onen im Gesundheitswesen. 

Auch in Zukunft sind neue Projekte geplant – nicht nur in Bezug 
auf Corona. Interessierte, die sich in der Bürgerstiftung engagie-
ren möchten, sind jederzeit herzlich willkommen. 

www.dammer-buergerstiftung.de

Das Angebot wurde unter anderem im Bereich Klosterseminare 
erweitert. Es gibt eine Vielzahl an Möglichkeiten einen Kurz- be-
ziehungsweise Wochenendurlaub mit Entspannung, Selbstfin-
dung, Yoga, Herz-Qi-Gong oder Ähnlichem zu buchen. Besonders 
weist das Bildungswerk außerdem auf die neuen Angebote zum 
Thema Trauer und Resilienz hin. Weiterführende Infos finden 
sich auf der Homepage. 

Wichtiger Schwerpunkt der Arbeit des Bildungswerkes ist die 
Ausbildung von Fachpersonal für die Kindertagespflege im Süd-
kreis Vechta. Ab dem 22. September 2020 startet ein neuer 
160-Stunden-Qualifizierungskurs für Tagesmütter, -väter und 
Kinderfrauen. Eine Infoveranstaltung dazu findet am 3. Septem-

ber 2020 um 10 Uhr im Bildungswerk (Benediktstr. 19 in Damme) 
statt. Für Teilnehmer aus den Kommunen Damme, Holdorf, 
Steinfeld und Neuenkirchen-Vörden ist der Kurs sogar kosten-
frei! Gerne erteilen die Fachberaterinnen in einem persönlichen 
Gespräch nähere Informationen. (Foto: Bettina Schlarmann)

Kirchplatz 11 A · Damme  
Tel. 0 54 91/999 31 31 
www.rolfkraemer.net

Sind Ihre Träume finanziell  

abgesichert?
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n Ursprünglich war die Fahrt zur Partnerstadt im belgischen 
Damme in diesem Jahr geplant. Coronabedingt musste sie je-
doch abgesagt werden. „Umso mehr freuen wir uns, dass in Ab-
sprache mit unserer Partnerstadt in Belgien ein neuer Termin 
gefunden werden konnte“, erklärt Jürgen Kurzer, Vorsitzender 
des Städtepartnerschaftsvereins. Die Fahrt soll demnach vom 4. 
bis 6. Juni 2021 stattfinden. Im Januar 2021 soll es eine Infor-
mationsveranstaltung geben. „Die Teilnehmer der Fahrt leisten 
einen wichtigen Beitrag zur Pflege der Städtepartnerschaft und 
der Freundschaften über die Landesgrenzen hinweg“, so der Vor-
sitzende. In den vergangenen Jahren waren wegen des großen 
Interesses zwei Busse zum Einsatz gekommen. Für die geplante 
Fahrt hofft Kurzer auf ebenso viele Interessierte und ruft gezielt 
auch junge Menschen auf, mit ihrer Teilnahme die Partnerschaft 
zu bereichern. 

Wer an der Fahrt 2021 teilnehmen möchte, kann sich ab sofort 
anmelden. Nähere Auskunft erteilen im Rathaus Ludger Migow-
ski (05491–66222, ludger.migowski@damme.de) und Mike Otte 
(05491-66242, mike.otte@damme.de) sowie Jürgen Kurzer 
(05491-5307, juergen.kurzer@ewetel.net) vom Städtepartner-
schaftsverein. Mehr über den Partnerschaftsverein findet man 
unter: www.damme.de/Bürger-Stadt/Stadt/Partnerstadt

sTadT damme

Termin für die partnerschaftsfahrt nach 
damme/belgien steht fest

besuch der belgischen parTnersTadT

Mike Otte (links), Jürgen Kurzer (Mitte) und Ludger 

Migowski organisieren die Städtepartnerschaftsfahrt 

nach Damme/Belgien. (Foto: privat)
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kreismusikschule

Jetzt anmelden
n Für alle, die sich noch nicht sicher sind, was das richtige Ins-
trument für sie ist, bietet die Kreismusikschule (KMS) Vechta im 
September in vielen Orten Schnupperstunden an. Termine wer-
den in der örtlichen Presse und auf der Homepage bekannt ge-
geben. In diesen Stunden können sowohl Erwachsene als auch 
Kinder das Instrument ausprobieren und sich bei den jeweiligen 
Instrumentallehrkräften wichtige Informationen holen. Die KMS 
bietet Unterricht auf mehr als 30 verschiedenen Instrumenten 
an, von denen viele während der Unterrichtszeit gegen eine ge-
ringe Leihgebühr für ein Jahr ausleihbar sind. Durch das Mitspie-
len in Spielkreisen, Chören, Ensembles, Jazz-Rock-Popgruppen 
und Bigbands macht Musik besonders Freude und bringt Er-
folgserlebnisse!

Die Konzerte der Orchester, Kammermusikgruppen und der So-
listen sowie die ausgezeichneten Leistungen beim alljährlich 
stattfindenden Wettbewerb „Jugend musiziert“ belegen das her-
vorragende Niveau der Ausbildung an der Kreismusikschule. Auf-
grund der Maßnahmen zur Eindämmung der Corona-Pandemie 
gibt es bis zum Ende dieses Jahres leider nur wenige Konzerte. 
Die Einschulung für den jeweiligen Instrumentalunterricht er-
folgt zum 1. Oktober. Bei Interesse oder Fragen ist die KMS per 
Mail info@kmsvechta.de oder unter Telefon 04441/887655-0 
erreichbar. (Foto: pixabay.com)

www.kmsvechta.de

Ingenieurbüro für Baustatik

Dipl.-Ing. Theo Schmies

Fledermausweg 4

49401 Damme

Telefon 05491 990-33

www.baustatik-schmies.de

andreaswerk

vorschultreff
n Um den Vorschulkindern auch in Zeiten von Corona einen gu-
ten Abschied vom Kindergarten zu gestalten, organisierten die 
Dammer Kindertagesstätten St. Martin und St. Katharina einen 
speziellen Vorschultreff. Fünf Wochen lang kamen die insgesamt 
28 angehenden Schulkinder je einen Nachmittag pro Woche in 
Gruppen zu sechst oder siebt zusammen, um gemeinsam mit 
den Mitarbeiterinnen eine schöne Zeit zu erleben. 

Neben diversen Aktivitäten in den beiden Einrichtungen des An-
dreaswerkes gehörte ein großes Abschiedsfest zum Programm. 
Christina Ortmann, Leiterin der Kita St. Katharina, zog anschlie-
ßend ein positives Fazit. „Dadurch, dass das Vorschulprogramm 
in diesem Jahr ausnahmsweise nachmittags stattfand und nicht 
in den Kindergartenalltag integriert war, haben die Kinder diese 
Zeit vielfach noch intensiver erlebt. Auch von den Eltern haben 
wir viele begeisterte Rückmeldungen zum diesjährigen Format 
erhalten“, erzählt sie. Sie und Ursula Buschermöhle, Leiterin der 
Kita St. Martin, freuten sich außerdem über die Geschenke, die 
die Kindergärten als Dankeschön und Erinnerung von den Vor-
schulkindern 2020 und deren Eltern erhielten. So wurde in St. 
Martin ein Baum gepflanzt, der mit Fotos der Kinder verziert war. 
Und die Kita St. Katharina erhielt eine Collage sowie eine „DANK-
stelle“ – eine Spieltankstelle für die Kinder auf dem Spielplatz. 
(Fotos: Andreaswerk)

www.andreaswerk.de

Südring 10 

49401 Damme

Tel. 0 54 91 / 20 51 

www.htg-damme.de

Heim, Tier, Garten
viele Arten

um in Damme

durchzustarten

www.htg-damme.de
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skf vechTa e.v.

100-jähriges 
bestehen
n Der Sozialdienst katholischer Frauen (SkF) Vechta feiert in 
diesem Jahr unter dem Motto: „Engagiert. Tatkräftig. Wirksam. 
Seit 100 Jahren.“ sein hundertjähriges Bestehen. Auch wenn 
aufgrund der Corona-Pandemie die meisten Feierlichkeiten auf 
2021 verschoben werden, ist die Freude über das Jubiläum groß. 

Seit 2014 ist der SkF den Bürgern in Damme durch das Kleine 
Kaufhaus bereits bekannt. Es hat sich nicht nur als ein Ort der 
nachhaltigen Einkäufe, sondern auch als ein Ort der Begegnung 
fest etabliert. Neben einer Vielzahl von engagierten Ehrenamt-
lichen treffen sich dort beim Handarbeitstreff oder dem Seni-
orenkaffee regelmäßig Menschen. Weitere Ideen zur Nutzung 
sind willkommen. Im Jahr 2018 wurde dann eine komplette 
Außenstelle des SkF Vechta in Damme, in der Gartenstraße 1, 
mit hilfreichen Angeboten geschaffen. Erwachsene Menschen 
mit psychischen Problemen und deren Angehörige haben in der 
sozialpsychiatrischen Beratungsstelle einen festen Anlaufpunkt 
in Damme. Die Beratungsstelle arbeitet im fachlichen Austausch 
mit den Sozialarbeitern und Ärzten des Gesundheitsamtes. Hil-
fe erhalten die Menschen in Einzelberatungen sowie in einem 
14-tägigen Gruppenangebot. 

Familien und werdende Eltern bekommen durch die vielfäl-
tigen Angebote des Familienhebammendienstes, der Schwan-

gerschaftsberatung oder auch der Familienpaten wertvolle 
Unterstützung. Neben den Einzelkontakten bietet sich beim 
monatlichen Elternfrühstück die Möglichkeit, sich mit einer 
Kinderkrankenschwester oder Hebamme auszutauschen. Da-
rüber hinaus gibt es wöchentliche Sprechstunden der Schwan-
gerschaftsberatung und 14-tägig die Hebammensprechstunde. 
Kinder aus psychisch belasteten Familien können in spannenden 
Gruppen mit Gleichaltrigen im geschützten Raum ihre Erfah-
rungen besprechen. In den Tut-Gut-Gruppen werden Selbstver-
trauen, soziale Fähigkeiten und Zuversicht gestärkt sowie kind-
gerecht Informationen über psychische Erkrankungen vermittelt.

Für alle Fragen stehen die Mitarbeiter des SkF jederzeit bereit. 
Sie setzen sich engagiert, tatkräftig und wirksam für die Belange 
der Menschen ein. In Damme. Mit Damme. Für Damme. Interes-
sierte sind herzlich eingeladen: „Sprechen Sie uns an!“ 

www.skf-vechta.de

skf vechTa in damme

Beratungsraum der SkF-Außenstelle in 

der Dammer Gartenstraße 1 (Foto: privat)

Meisterbetrieb im Maurer-, Beton- und Stahlbetonhandwerk

Bautechnik im Hoch- u. Tiefbau · Betontechnologie 
Bauüberwachung · Kernbohrarbeiten

Baugeschäft

Lamping

Lage 25 · 49401 Damme-Osterfeine

Tel. 0 54 91 / 99 55 76 · Fax 76 85 · Handy 01 70 / 4 82 17 79

Bauen und mehr …

GmbH

Inhaber Alexander von Handorff e. K. 

Lindenstr. 10 · 49401 Damme 

Tel. 05491/42 14 · Fax 05491/44 58 

www.apotheke-damme.de

Wir freuen uns auf Sie!

@Rathaus 

ApothekeDamme
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heimaTverein

rad- und fuß-
wanderer des 
heimatvereins 
wieder aktiv
n Nach sehnsüchtigem Warten auf das Abklingen der Corona-
Pandemie war ab Mitte Juli endlich das Wandern im Heimat- und 
Verschönerungsverein „Oldenburgische Schweiz“ wieder mög-
lich. Die Dammer Heimatfreunde bieten von März bis November 
jeweils einmal im Monat moderate Touren an. Für die Fußwan-
derer erkunden Thomas Fabricius unter Assistenz von Edith und 
Franz-Josef Nienaber jeweils am ersten Samstag des Monats 
neue Wege, die teils im unmittelbaren Dammer Umfeld liegen, 
aber auch beim regional erweiterten Einzugsbereich zunächst 
per Auto angefahren werden. 

Am jeweils letzten Samstag im Monat starten zwischen April 
und Oktober die Radler, mittlerweile größtenteils E-Biker. Ein 
Stamm von rund 20 Mitfahrern sowie ständig neue Gäste neh-
men sich gemäßigte Routen von 30 bis 40 km vor, die von den 
Radwanderwarten Clemens Rießelmann und Bernard Imsieke 
ausgesucht und als Rundfahrt angelegt sind. Willkommen sind 
alle Interessierten, auch diejenigen, die nicht Mitglied des Hei-
matvereins sind, aber es bei dieser Gelegenheit werden können. 
Die laut Jahresprogramm noch ausstehenden Betriebsbesichti-
gungen müssen leider entfallen. Dagegen sind die Vorträge der 
Reihe „Redezeit“ in der Markthalle der Scheune Leiber möglich. 
Der plattdeutsche Unterhaltungsabend am 16. September mit 
Fitti Hillen wird auf 2021 verschoben. Mitgliedsanträge sowie 
Infos über die Wandergruppen und alle Aktivitäten unter

www.heimatverein-damme.de

auf Tour

Radwanderführer Clemens Rießelmann und Bernard Imsieke mit 

Sicherheitsweste während einer Tour-Pause (Quelle: Archiv des 

Stadtmuseums Damme)

sTifTung rückenwind

kassensatz Tablets 
für die hauptschule
n Als Hauptschulleiter Jan Runge und Förderschullehrerin Kari-
na Hackstette die Idee von Peter Meyer-Hülsmann, Vorsitzen-
der der Stiftung Rückenwind, aufgriffen, einen Spendenaufruf 
für gebrauchte Laptops und Tablets zu starten, ahnten sie noch 
nicht, welch durchschlagenden Erfolg diese Aktion haben würde. 
Auch, wenn es anders lief als erwartet. Hintergrund war, dass 
die Schulen mit der Schließung aufgrund der Corona-Pandemie 
gezwungen waren, von einem Tag auf den anderen auf „Home-
Schooling“ umzustellen. Die Bereitstellung von Material und 
Aufgaben für das Lernen zu Hause sollte dabei für die Haupt-
schüler über digitale Medien erfolgen. Bei der Umsetzung wur-
de schnell klar, dass nicht alle Haushalte über geeignete digitale 
Endgeräte verfügen, um die notwendigen Aufgaben abrufen und 
bearbeiten zu können. 
So wandten sich Jan Runge und Karina Hackstette an die OV, mit 
deren Hilfe sie in einem Zeitungsbericht um Spenden von ge-
brauchten Laptops und Tablets für die Schüler baten. Nach dem 
Aufruf konnten sich die beiden Initiatoren über die sehr positive 
Resonanz in kürzester Zeit freuen: Die Firma Zerhusen sagte 
sofort ihre Unterstützung der Aktion mit einer Geldspende zu 
und ein anonymer Spender schenkte der Schule zwölf neue Ta-
blets! Da ansonsten relativ wenig Hardware-Spenden von noch 
nutzbaren Geräten eingingen, erhöhte die Stiftung Rückenwind 
die Anzahl der neuen Tablets auf einen Klassensatz! Damit ste-
hen der Hauptschule Damme aktuell 25 neue Endgeräte samt 
Schutzhüllen zur Verfügung. Auch die Kosten für die Geräteauf-
bereitung und Softwareprogrammierung, die professionell von 
Dominik Kümper durchgeführt wurde, übernahm die Stiftung 
Rückenwind. Ein großer Dank gilt allen Beteiligten und Spendern, 
die dies den Kindern und Jugendlichen der Hauptschule ermög-
licht haben!

TableTs für schüler

Hauptschulleiter Jan Runge und Förderschullehrerin Karina 

Hackstette freuen sich über den Erfolg des Spendenaufrufs. 

(Foto: Klaus-Peter Lammert)
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flexibilität mit 
e-car-sharing
n Für alle, die ein Auto nur dann nutzen möchten, wenn sie es 
wirklich brauchen, hat Damme nun die passende Lösung. Der 
Einsatz von Elektrofahrzeugen ist eine notwendige Maßnahme 
auf dem Weg zu einem ressourcenschonenden Verkehrssystem 
der Zukunft. Aus diesem Blickwinkel passen Elektrofahrzeuge 
hervorragend zu Car-Sharing-Flotten in den Städten. Durch das 
Öffnen von öffentlichen E-Flotten für Car-Sharing wird das Mo-
bilitätsangebot erweitert. Für weite Teile der Bevölkerung wird 
damit ein unkomplizierter Erstkontakt zur E-Mobilität möglich. 
Außerdem wird eine bessere Auslastung der Flotten erzielt. In 
diesem Zusammenhang hat die Stadt Damme ihren Beitrag zum 
Klima- und Ressourcenschutz geleistet und ein E-Car-Sharing 
auf dem Parkplatz vor dem Rathaus etabliert.

Das Dammer E-Car-Sharing ist eine umweltfreundliche und kos-
tengünstige Alternative zum eigenen Pkw und bietet Flexibilität 
und E-Mobilität direkt vor Ort. „Unser Ziel war es ein Elektroau-
to für alle Bürgerinnen und Bürger in Damme anzubieten, das 
so schnell und unkompliziert wie möglich ausgeliehen werden 
kann“, sagt Roman Fehler. Gerade auch für Fahranfänger, die oft 
kein eigenes Fahrzeug haben, ist das E-Car-Sharing eine gute Al-
ternative. Die Registrierung erfolgt über die Internetseite: https://
ecarsharing.innogy.com. Nach der Vorlage einer Führerschein- 
oder Personalausweis-Kopie im Rathaus der Stadt Damme er-
hält man hier die Kundenkarte und kann das Auto für 0,45 € je 
Kilometer nutzen. Zudem dient das Fahrzeug in der Zeit von 8.00 
Uhr bis 12.00 Uhr der Stadtverwaltung als Dienstfahrzeug. 
Für weitere Infos und die kostenlose Anmeldung kontaktieren 
Sie gerne den Klimaschutzmanager der Stadt Damme Roman 
Fehler unter Telefon 05491/662-53 oder der E-Mail-Adresse: 
roman.fehler@damme.de

mach miT

Das Dammer E-Car-Sharing ist eine umweltfreundliche 

und kostengünstige Alternative zum eigenen Pkw und bietet 

E-Mobilität direkt vor Ort. (Foto: privat)

sTadT damme

frag den bürger-
meister: eine 
e-mail-adresse 
für kinder
n Unter fragdenbuergermeister@damme.de können Kinder 
seit einigen Wochen Wünsche, Ideen und Fragen an den Dam-
mer Bürgermeister Gerd Muhle schicken. Dieser erklärt, dass in 
den vergangenen Jahren immer mal wieder Schulklassen mit ih-
ren Lehrern ins Rathaus kamen, um mit ihm zu sprechen und zu 
erfahren, was die Aufgaben eines Bürgermeisters sind. Über die 
Besuche von Kindern habe er sich immer gefreut, so Gerd Muhle 
weiter. Die Fragen seien nicht immer leicht zu beantworten ge-
wesen, aber es sei schön zu sehen, dass sich Kinder für das, was 
in der Politik und im Rathaus passiert, interessieren. Und dieses 
Interesse wolle er auch weiterhin wertschätzen. 

Damit der Dialog mit den Kindern auch in Coronazeiten nicht zu 
kurz kommt, gibt es nun die neue Adresse. Wer noch nicht schrei-
ben kann, bekommt vielleicht Unterstützung von den Eltern oder 
Erzieherinnen aus der KiTa. In jedem Fall freut sich der Bürger-
meister auf die Fragen. Also ran an die Tastatur und los geht´s! 

Gartenmöbel, Strandkörbe, 
Markisen aus unserer  

Ausstellung

Markisen | Gartenmöbel | Strandkörbe

Friedhofstraße 2 · 49401 Damme · Tel. 05491/99 44 77
 info@w-knabe.de · www.w-knabe.de 

stark 

reduziert!
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gemeinsam für damme

eine stadt hält in der krise 
zusammen
n Damme hat während des coronabedingten Lockdowns zusam-
mengehalten und hält auch weiterhin zusammen. Es herrscht ein 
großes Gefühl der Gemeinschaft. Das erklärt vielleicht den Erfolg 
der Internetseite „gemeinsam-damme.de“. Unter den Rubriken 
Nachbarschaftshilfe, Gastronomie, Einzelhandel und Sonstiges 
bietet sie eine Plattform für Dammer Bürger, Vereine und Un-
ternehmen, um zu informieren, sich solidarisch zu zeigen und 
kreativ zu werden, beispielsweise um neue Wege zum Kunden 
zu finden.

Die Dammer Einzelhändler sind der Stadt Damme dankbar für 
ihre Initiative und das Engagement für das Projekt. Bei der Kom-
munalverwaltung begannen bereits Mitte März, also dem Be-
ginn des Lockdowns, erste Überlegungen, wie dem Einzelhandel 
und der Gastronomie geholfen werden könnte. Dabei griffen die 
Verantwortlichen im Gedankenaustausch mit dem Handels- und 
Gewerbeverein (HGV) Damme auf die bereits existierende Idee 
einer gemeinsamen Plattform für die örtlichen Einzelhändler zu-
rück. Die grassierende Pandemie hat dann die Umsetzung dieses 
Projektes stark beschleunigt. Auch HGV-Vorsitzender Michael 
Rechtien freut sich über die Initiative und lobt ihren doppelten 
Nutzen: Die Bürger können sich online über das Angebot des ört-
lichen Einzelhandels informieren und die Unternehmen profitie-
ren von Absatzmöglichkeiten. Einige Firmen hätten auch einen 
Bringservice angeboten, ein weiterer Aspekt des Zusammen-
halts. 

Anfang April konnte die Internetplattform an den Start gehen. 
Begleitet wurde dies durch eine Plakat- und Anzeigenaktion der 
Stadt. gemeinsam-damme.de wurde vor allem während des 
Lockdowns sehr gut frequentiert. Das haben laut Stadt Damme 
die Rückmeldungen aus Handel und Gastronomie bestätigt. 

45 Einzelhändler, 21 Gastronomen und mehrere Vereine sind auf 
der Seite aktiv. Letztere bieten ehrenamtliche Hilfen an wie etwa 
das Einkaufen für ältere Menschen und andere Risikogruppen. 
Ein Engagement, für das der Projektverantwortliche der Stadt 
Damme, Rolf Mähler, nur lobende Worte findet.

Er sieht einen Erfolg von gemeinsam-damme.de darin, dass die 
Konsequenzen des Lockdowns für den regionalen Einzelhandel 
dem Bürger noch bewusster wurden und gleichzeitig eine even-
tuell existierende „Hemmschwelle“ für Kunden, sich telefonisch 
bei den Geschäften zu melden, abgebaut wurde. „Ich glaube, 
dass die Aktion, die Seite gemeinsam-damme.de auf den Weg zu 
bringen, das Gefühl etwas Gemeinsames tun zu können, schon 
Positives freigesetzt hat“, meint Rolf Mähler. Zusammen sei man 
einfach stärker, gerade in solchen Krisensituationen. Schließlich 
bestimmt Corona weiterhin unseren Alltag.

Es gibt Überlegungen, gemeinsam-damme.de zu einem Markt-
platz für die Dammer Einzelhändler und Gastronomen weiter-
zuentwickeln. Diese Möglichkeit wird die Stadt gemeinsam mit 
dem HGV erörtern. Der Rat der Stadt Damme hat zudem kürzlich 
einen weitreichenden Beschluss gefasst. Um die Innenstadt als 
erlebbares Zentrum mit all den ihr zugewiesenen Funktionen zu 
erhalten, zu stärken und weiter auszubauen, stellt die Stadt dem 
Handels- und Gewerbeverein einen Betrag in Höhe von 20.000 
Euro pro Jahr zur Verfügung. Es soll eine personelle Neuaus-
richtung im Bereich des City-Marketings gefördert werden. Eine 
Erhöhung dieses Betrages um maximal weitere 10.000 Euro ist 
möglich, wenn für diesen Verwendungszweck ein gleich hoher 
Geldbetrag durch den HGV aufgebracht wird. Diese Regelungen 
hat der Rat zunächst für einen Zeitraum von drei Jahren auf den 
Weg gebracht. Ein weiterer gemeinsamer Weg aus der Krise 
kann also gestaltet werden. (Foto: Heinzel)

Christoph Heinzel

von links: Stefan Bernholt, Rolf Mähler und Anja Haskamp engagieren sich für „gemeinsam-damme.de"



 VERNARRT IN DAMME  13 

inTerview miT

stefan bernholt 

Werbeagentur beja media 

Wie entstand die Idee mit der Website? Nachdem Ende März der Lockdown 
und die Corona-Maßnahmen erste Auswirkungen zeigten und die Unsicher-
heiten in der Bevölkerung stiegen – insbesondere bei Risikogruppen sowie bei 
Handel und Gastronomie – suchte die Stadt Damme nach einer Möglichkeit, 
wichtige und zielgerichtete Informationen schnell zu streuen und Ideen von 
verschiedenen Quellen zu bündeln, die in dieser besonderen Situation helfen 
können, Probleme zu bewältigen. Rolf Mähler und ich hatten die Idee, unter 
einer aussagekräftigen Domain eine eigene Webpräsenz zu erstellen, um dort 
eine „Plattform“ zu schaffen, bei der sich potenzielle Helfer und Menschen, 
die Unterstützung brauchen, melden können. Zudem sollten für die Dammer 
Händler und Gastronomen die Möglichkeit geschaffen werden, die speziellen 
„Corona-Dienstleistungen“ und Services gebündelt zu veröffentlichen. So 
entstand die Idee für www.gemeinsam-damme.de 

Das hört sich nach Zeitdruck an? Ja, der Zeitdruck war schon groß. Wir haben 
in rund 5 Tagen die Website erstellt und erste Inhalte online gestellt. Die Ab-
stimmungen und Entscheidungen mit Rolf Mähler und den Kolleginnen und 
Kollegen aus dem Rathaus liefen schnell und objektiv. Parallel sind zwei groß-
formatige Anzeigen für die Zeitung gestaltet worden sowie Flyer und Plakate, 
die an Haushalte verteilt wurden bzw. als Aushang in den Geschäften dienten.

Thema Nachbarschaftshilfe: Was steckt dahinter? Bei der Nachbarschafts-
hilfe sollten Helfer und die Menschen, die Unterstützung benötigten, zusam-
mengebracht werden. Die Bürgerinnen und Bürger hatten die Möglichkeit, 
über ein Formular Hilfe anzubieten oder sich als Hilfebedürftiger zu melden. 
Die Informationen liefen im Rathaus zusammen, dort wurden die einzelnen 
Maßnahmen koordiniert.

Wie war die Resonanz? Wir haben bisher viel Lob erhalten. Neben den vielen 
Hilfsangeboten von privaten Menschen und Vereinen ist der Service und die 
Nutzung der Seite von den Händlern und Gastronomen sehr gut angenommen 
worden. Bei der Nachbarschaftshilfe gab es hauptsächlich Rückmeldungen 
für die Hilfe beim Einkauf, Fahrdienste zum Arzt oder beim Hundeausführen. 
Händler und Gastronomen nutzten das Portal intensiv, um ihre speziellen 
Dienstleistungen, wie Hol- und Bringdienste, Gutschein-Angebote und On-
line-Aktivitäten zu bewerben.

Was glauben Sie: Wird die Corona-Krise den Egoismus in der Gesellschaft 

noch weiter schüren? Wagen Sie für Damme einen Blick in die Glaskugel? 
Leider wird die gesellschaftliche Schere aufgrund der Krise wohl weiter aus-
einandergehen. Für Damme bin ich guter Hoffnung, da sich gezeigt hat, dass 
in so einem „Krisenmodus“ schnell gehandelt werden kann und die Gesell-
schaft zusammenhält. Die Abstimmungen zwischen allen Akteuren liefen 
sachlich und schnell ab. Wir müssen natürlich alle darauf achten, dass wir die 
hygienischen Auflagen einhalten, um einen zweiten Lockdown abzuwenden, 
und wir müssen alles daran setzen, die Händler und Gastronomie vor Ort zu 
unterstützen. (Foto: Heinzel)

Elisabeth Wehring

resTauranT schomaker

kreativ durch 
die krise
Im Restaurant Schomaker führt mit Sandra 
Skrapic, ihrem Mann Sebastian sowie ihrem 
Bruder und Küchenchef Bernd Schomaker seit 
einem Jahr die 5. Generation den Familienbe-
trieb. Die größte Herausforderung war und ist 
zurzeit die Corona-Pandemie.

„Wie bleiben wir unseren Gästen trotz Lock-
down nah?“ Sandra Skrapics Antwort laute-
te: Tägliche Updates in den sozialen Medien. 
„Instagram und Facebook waren uns immer 
schon wichtig – jetzt noch mehr.“ Von Anfang 
an, war dort unter #supportyourlocal und der 
Verlinkung von Fotos unter @restaurantscho-
maker ein Gemeinschaftsgefühl zu spüren.

Die neue Speisekarte mit einem erweiterten 
vegetarischen Teil, der Abholservice wäh-
rend des Lockdowns und auch danach sowie 
das Angebot im Biergarten und Restaurant 
seit Mitte Mai kamen gut an. Daneben star-
tete das Team des Restaurants Schomaker 
einen Catering-Lieferservice. Sie lassen sich 
eben etwas einfallen an der Dümmerstraße 
7. Aktuell überlegen sie, wie ein corona-an-
gepasstes Angebot für Firmen- und Famili-
enfeiern zu den Feiertagen Ende des Jahres 
aussehen könnte. Darüber hinaus laufen die 
Vorbereitungen für das dreitägige Musikfe-
stival der Generationen. Dazu werden der 
großzügige Biergarten und die weitläufige 
Parkanlage, die sich hervorragend für freie 
Trauungen eignet, zu einer Eventfläche zu-
sammengeführt. Ob am 11. September bei 
„Beats'n'Burgers“, am 12. September beim 
Sommerkonzert „Sonus et Lux“ oder am 13. 
September mit dem „Frühschoppen der Har-
pendorfer Musikanten“ – hier findet sich für 
jeden das passende Angebot. (Foto: privat)

www.restaurant-schomaker.de

TiTelThema
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holger schaper
Expert Schaper hatte coronabedingt 
mehrere Wochen geschlossen. Holger 
Schaper und sein Team fanden aber 
ebenfalls Mittel und Wege, um wei-
terhin für die Kunden ansprechbar zu 
sein. „Viele haben uns jahrelang die 
Treue gehalten und dieses Vertrauen 
wollten wir nicht enttäuschen“, meint 
der Elektronikexperte. Waren wurden während des Lockdowns 
entweder zum Kunden geliefert oder konnten an der Ausgabe-
stelle zu bestimmten Zeiten abgeholt werden. In dieser Zeit wa-
ren vor allem Artikel für den täglichen Bedarf gefragt, beispiels-
weise Drucker, Notebooks, PCs oder Webcams. Damit wurden 
hauptsächlich Home-Office-Arbeitsplätze eingerichtet. Inzwi-
schen habe sich die Situation im Laden seit der Wiedereröffnung 
aber wieder einigermaßen normalisiert. „Die Kunden nehmen 
sich auch wieder die Zeit, sich beraten zu lassen“, erzählt Hol-
ger Schaper. Wie auch bei vielen seiner Unternehmerkollegen 
erfährt er die Unterstützung seiner Kunden. „Die Gemeinschaft 
ist einfach da“, sagt er. Viele Dammer äußerten, dass sie ganz 
bewusst vor Ort einkaufen würden, um den lokalen Einzelhandel 
zu unterstützen.

elena boving
Elena Boving von Mode Arlinghaus 
sagt: „Es ist eine harte Zeit.“ Das Mo-
dehaus, das überregional für seine 
festliche Abendgarderobe bekannt 
und beliebt ist, leidet im Kerngeschäft 
Abendmode massiv unter den staatli-
chen Verboten – „denn wer nicht oder 
nur eingeschränkt feiern darf, der hat 
auch keinen Bedarf, Abendmode zu kaufen“, so die Geschäfts-
frau. Bei der Tagesmode sähe es dagegen besser aus. „Wir haben 
den ‚Lockdown genutzt, um den Firmenauftritt in den gängigen 
Socialmedia-Kanälen zu überarbeiten und zu professionalisieren. 
Dadurch konnten wir bundesweit neue Kunden gewinnen. Das 
war ein tolles Ergebnis“, schildert Boving die Situation. Außerdem 
zeige es die hohe Bedeutung dieser Kanäle auch für die Zukunft. 
Vor allem ist die Geschäftsführerin aber all ihren Kunden dankbar: 
„So wurde ich immer wieder mit kleinen Geschenken, Kuchen und 
Blumen überrascht und darin bestärkt, durchzuhalten.“ Dieser 
Zuspruch ist für die dreifache Mutter auch gleichzeitig die Moti-
vation, sechs Tage die Woche höchsten persönlichen Einsatz zu 
bringen. Schließlich sei sie es, die „die gesamte Verantwortung 
für meine Mitarbeiter und die Zukunft des Unternehmens“ trage.

ralph nyhuis
Bei Nyhuis in Damme hat der Corona-Lockdown Spuren hinter-
lassen. „Es ist ja nicht direkt wieder so wie vor Corona“, meint 
Ralph Nyhuis. Die Kunden seien vorsichtiger geworden und wür-
den gezielter einkaufen gehen. Der sogenannte Impuls- oder 
Lustkauf finde derzeit kaum statt. Darüber hinaus würden sie 
„viele erklärungsbedürftige Produkte“ verkaufen. Beratungsge-
spräche fänden natürlich statt, aber aufgrund der Abstandsre-
geln etwas distanzierter als gewohnt. Doch Ralph Nyhuis blickt 
optimistisch in die Zukunft. Er habe eine Planbarkeit zurückbe-
kommen, welche ihm während des Lockdowns vor allem wegen 
der zeitlichen Ungewissheit der Maßnahme gefehlt habe. „Jetzt 
kommen wir langsam wieder in Richtung Normalität“, sagt Ralph 
Nyhuis. Es gebe eben immer mehr ein Leben mit Corona. Der an-
geschlossene Malerbetrieb sei bislang weitgehend unbeschadet 
durch die Coronakrise gekommen.

der dammer einzelhandel isT bunT und vielfälTig. genauso unTer-
schiedlich sind Teilweise die herausforderungen durch die corona-
pandemie und die anTworTen darauf.

Thomas kramer
Bei Thomas Kramer und seinem Bäckerei-Fachgeschäft mit an-
geschlossenem Café, verlief die Corona-Pandemie etwas an-
ders. Als „systemrelevanter Betrieb“ hatte das Unternehmen 
auch während des Lockdowns geöffnet. Es wurde eine Art Aus-
tauschbörse. Die Kunden genossen es, hier ohne Einkaufswagen 
in angenehmer Atmosphäre einkaufen und Informationen aus-
tauschen zu können, erzählt Thomas Kramer. Er sagt: „In Damme 
kennt man sich noch, das ist ein großer Vorteil.“ Das Café war na-
türlich wie andere gastronomische Betriebe ebenfalls geschlos-
sen und verzeichnete keinerlei Einnahmen. Auch der erste Mo-
nat nach dem Ende des Lockdown „war gruselig“. Die Menschen 
trauten sich nicht, meint der Bäcker. Das habe sich inzwischen 
gelegt. Die Außenplätze würden sehr gut angenommen.

dunJa 
hillenhinrichs
Hillenhinrichs Schuhmode fand „neue 
Wege zum Kunden“, erzählt Dunja Hil-
lenhinrichs. Sechs Wochen musste sie 
ihr Geschäft schließen und schaffte es 
trotzdem, für ihre Kunden da zu sein. 
Sie entwickelte ein eigenes Konzept 
für die telefonische Beratung beim 
Schuhkauf, denn Fuß und Schuh müssen perfekt zusammenpas-
sen, besonders bei Kinderschuhen. „Da ist unsere Verantwortung 
extrem hoch!“ Ein kleines Team stand den Kunden täglich – auch 
sonntags – beratend zur Seite, und die Kunden konnten sich 
anschließend eine auf ihre Bedürfnisse individuell zusammen-
gestellte Auswahl abholen oder liefern lassen. „Das haben wir 
auf Vertrauensbasis gemacht. Selbstverständlich haben wir viele 
treue Stammkunden, aber am wichtigsten war es uns, unkompli-
ziert zu helfen!“, schildert Dunja Hillenhinrichs die Lage. Über die 
sozialen Medien wie Facebook, Instagram oder WhatsApp wurde 
der Kontakt zu den Stammkunden nicht nur gehalten, sondern es 
konnten auch neue Käufer gewonnen werden. 

Nach der Wiedereröffnung waren es sehr „emotionale Wochen“, 
erzählt Dunja Hillenhinrichs. Kunden haben Blumen oder Prali-
nen vorbeigebracht – generell habe sie viel Zuspruch erfahren. 
„Die Leute arrangieren sich mit der neuen Normalität, dabei 
spielt gegenseitiges Vertrauen eine bedeutende Rolle. Wir legen 
großen Wert auf die Sicherheit unserer Kunden, aber auch auf die 
unserer Mitarbeiter.“ Und ergänzend fügt sie hinzu: „Wir bieten 
übrigens weiterhin alle Serviceleistungen an sowie ein Private 
Shopping für alle Kunden, die zur Risikogruppe gehören und da-
her lieber in geschützter Atmosphäre einkaufen möchten.“
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mazda elektrisiert
n Es ist so weit, pünktlich zum 100-jährigen Firmenjubiläum 
präsentiert MAZDA sein erstes vollelektrisches Serienmodell, 
den neuen Mazda MX-30 und zeigt, wie schön Elektromobilität 
sein kann!

Der elegante Crossover rollt am 26./27.09. in die Schauräume 
der Mazda Händler und startet zu Preisen ab € 32.645. Beson-
ders attraktiv ist die limitierte Auflage des Mazda MX-30 mit 
dem First Edition-Paket (ab € 33.134), die mit ihrer reichhal-
tigen Ausstattung einen Kundenvorteil von € 2.535 bietet und 
nur im Rahmen des Vorverkaufs bestellt werden kann. Extras 
wie Adaptiv-Tempomat, Head-up-Display, Verkehrszeichener-
kennung, Navigationssystem uvm. sind hier bereits enthalten. 
Der Umweltbonus in Höhe von derzeit € 9.480 wird bei Kauf-
vertragsabschluss zusätzlich berücksichtigt. Dementsprechend 
kann der Mazda MX-30 mit First Edition-Paket für 23.654 Euro 

anzeige

erworben oder mit attraktiver Rate ab € 219,- ohne Baranzah-
lung geleast werden. Den Ansatz, einem Elektrofahrzeug schon 
bei geringeren Gesamtlaufleistungen einen CO2-Vorteil zu ver-
schaffen, nennt Mazda „Rightsizing“. Die 35,5 kWh starke und 
relativ leichte Hochvoltbatterie spielt dabei eine zentrale Rolle: 
Mit ihr erreicht der Mazda MX-30 eine Reichweite bis zu 262 
Kilometern im realitätsnahen WLTP-Zyklus, bei gleichzeitig po-
sitivem Einfluss auf den CO2-Ausstoß über die Lebenszeit, das 
Handling und die Fahreigenschaften. Die Optik des Mazda MX-
30 wirkt freundlich, leicht und dynamisch – auch dank des ge-
genläufig öffnenden Freestyle-Türsystems und der optionalen 
3-Ton-Lackierung. Im hochwertigen Interieur überzeugen die 
„schwebende“ Mittelkonsole und die sorgfältige Verarbeitung 
der nachhaltigen Materialien.

Sehr erfreulich für alle Interessenten: Das MAZDA-Autohaus 
Wessel in Damme versichert seinen Kunden bei zeitnaher Be-
stellung eine Auslieferung bis Jahresende zu den günstigen Prei-
sen mit 16% MwSt.
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E
hgv damme

36. markt für Töpfer- 
und kunsthandwerk 
n Endlich mal eine gute Nachricht: Der Dammer Töpfer- und 
Kunsthandwerkermarkt darf stattfinden. Als Veranstaltung 
unter freiem Himmel und dank der Erarbeitung eines umfang-
reichen Hygienekonzeptes durch die Stadt und den HGV Damme 
wurde die Durchführung erlaubt. So lädt der traditionsreiche 
Markt am 6. September zum Besuch ein. Von 11 bis 18 Uhr prä-
sentieren über 35 professionelle Töpfer und Kunsthandwerker 
ihr vielfältiges und attraktives Angebot im Herzen der Dammer 
Innenstadt. Vertreten sind durchweg professionelle Anbieter, die 
mit ausgefallenen Ideen und innovativen Techniken immer aufs 
Neue überraschen. Die Bandbreite reicht von praktischen Ge-
brauchsgegenständen über dekorative Objekte bis hin zu künst-
lerisch ausgefallenen originellen Hinguckern. Für jeden Wunsch, 
Geschmack und Geldbeutel ist etwas dabei. 

Coronabedingt müssen beim Rahmenprogramm leider Abstriche 
gemacht werden, so gibt es keine Aktionen für die Kinder und 
auch die beliebte Verlosung findet nicht statt. Die Dammer Ge-
schäfte hingegen laden von 13 bis 18 Uhr zum Bummeln und 

Einkaufen ein. Hier erwarten die Kunden unter anderem die 
neusten Herbsttrends ebenso wie das bewährte Angebot. Egal, 
wofür sie sich entscheiden eine kompetente Beratung in den 
Fachgeschäften ist immer inklusive. Die Gaststätten, Cafés und 
die Scheune Leiber stehen bereit, damit die Besucher sich zwi-
schendurch stärken oder ein wenig verweilen können. Für die 
musikalische Untermalung der Veranstaltung sorgt direkt vor der 
Scheune Leiber die Band „Blossom Brothers. Mit ihrer Spielfreu-
de ziehen sie die Zuhörer sofort in ihren Bann und sorgen für eine 
beschwingte Atmosphäre und gute Laune. 

Organisiert wird der Töpfer- und Kunsthandwerkermarkt vom 
Handels- und Gewerbe-Verein Damme in Zusammenarbeit mit 
dem Kunst- und Kulturkreis sowie dem Dammer Stadtmarketing. 
Die Realisierung des Marktes wurde vor allem durch die großzü-
gige Unterstützung der Sponsoren ermöglicht. 

www.dammer-toepfermarkt.de

über 35 professionelle Töpfer und 

kunsThandwerker präsenTieren ihr vielfälTiges 

und AttrAktives AngeBot. (Foto: sChwArBerg)

Große Str. 36 · 49401 Damme

www.coolekidz-damme.de

Lindenstraße 24 | 49401 Damme | Telefon 0 54 91/37 25
info@weinundgeschenke.de

 Feinkost  Schmuckflaschen

 Präsentservice  Weinfachhandel

 Balsam-Essig  Speiseöle

 Liköre  Brände  Belg. Schokoladen
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hgv damme

„heimat shoppen” 
2020 auch in damme
n Aktueller denn je ist die Aktion, die am Freitag, 11. und 
Samstag, 12. September 2020, in Damme stattfindet: „Heimat 
shoppen“. Es handelt sich dabei, um eine landesweite Image-
kampagne der IHK für den lokalen stationären Handel und die 
ihm nahestehende gewerbliche Wirtschaft. Sie soll darauf auf-
merksam machen, wie wichtig die lokale Wirtschaft für die Le-
bendigkeit und Lebensqualität in Städten und Gemeinden ist. 
Denn momentan erlebt der Einzelhandel massive Strukturver-
änderungen. Nachdem sich seit Jahren das Einkaufsverhalten 
durch den Online-Handel grundlegend verändert hat, haben 
die Auswirkungen des Shutdowns aufgrund der Corona-Pan-
demie die Situation für den stationären Einzelhandel weiter 
verschärft. 

Um dem entgegenzuwirken, geht auch der HGV Damme in die 
Offensive und wirbt für den Einkauf vor Ort. In Kooperation mit 
dem Hauptinitiator, der Oldenburgischen Industrie- und Han-
delskammer (IHK), macht sich der HGV mit der zweitägigen 
Aktion zum wiederholten Male für den lokalen Einzelhandel 
und eine lebendige Innenstadt stark. Dazu gehört, dass die 
Einzelhandelsmitglieder des HGV Damme an den „Heimat-
Shopper-Tagen“ einen Blick hinter die Kulissen gewähren und 
alle Interessierten einladen, sich über den lokalen Handel zu 
informieren. Damme hat einen starken Einzelhandel mit vie-
len inhabergeführten Geschäften, die ein unverwechselbares 
Angebot haben, das in dieser Art bei großen Filialisten nicht 
zu finden ist. Alle Heimat-Shopper haben außerdem die Mög-
lichkeit, in den teilnehmenden Geschäften an der Verlosung 
von HGV-Gutscheinen teilzunehmen und mit etwas Glück zu 
gewinnen. Mit der Aktion „Heimat shoppen“ soll darauf auf-
merksam gemacht werden, dass die örtlichen Betriebe nicht 
nur die Kunden mit Waren und Dienstleistungen versorgen, 
sondern durch ihr Engagement maßgeblich dazu beitragen, 
dass Damme lebendig und attraktiv bleibt. 

Mit ihrem Einkauf vor Ort gestalten die Kunden ihr Lebensum-
feld also indirekt mit. Einzelhandel, Dienstleister und Gastro-
nomie sind als Einnahmequelle für die Stadt Damme unver-
zichtbar und wichtige Arbeitgeber und Ausbildungsbetriebe 
vor Ort. Außerdem sind sie Sponsoren für Vereine und andere 
Einrichtungen. Mit anderen Worten: Heimat shoppen unter-
stützt den eigenen Wohnort! Kurze Wege, die Zeit sparen und 
die Umwelt schonen, sind weitere Argumente für den lokalen 
Einkauf. Und nicht zuletzt profitieren Kunden davon, dass die 
heimischen Händler die Kunden und ihre Wünsche genau ken-
nen und sie im persönlichen Gespräch individuell bestens be-
raten können. Kunden können die Waren anfassen, bekommen 
sofort Antworten auf ihre Fragen – und haben die Möglichkeit 
zu einem netten Plausch an der Ladentheke. Außerdem bieten 
immer mehr lokale Einzelhändler ihre Waren und Dienstleis-
tungen ergänzend auch im Internet an. Damit können Kunden 
die Vorteile eines Onlinekaufs nutzen und gleichzeitig den ört-
lichen Handel unterstützen. Deshalb der Appell an alle Kun-
den: Tragen auch Sie als „Heimat-Shopper“ dazu bei, die Le-
bensqualität in Damme zu erhalten und den Handel vor Ort zu 
stärken!
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E
hgv damme

feuer und flamme
n Wenn die Corona-Pandemie nicht in letzter Sekunde einen 
Strich durch die Rechnung macht, dürfen sich die Besucher am 
Freitag, den 6. November auf die vom Dammer Handels- und 
Gewerbeverein organisierte und mittlerweile fest etablierte 
Aktion „Feuer und Flamme für Damme“ freuen. Illuminierte Ge-
schäfte und riesige Fackeln in dekorativen Glasflammschalen auf 
den Straßen sowie an zentralen Plätzen sorgen für einzigartige 
Lichteffekte und tauchen die Stadt ab 17 Uhr in eine besondere 
Atmosphäre, die die Herzen erwärmen wird. Und auch sonst set-
zen die Dammer Geschäftsleute einiges in Bewegung, um den 
Funken überspringen zu lassen – natürlich immer mit dem pas-
senden Abstand und unter Einhaltung aller Hygienevorschriften. 
Sie laden die Kunden zu einer erlebnisreichen Einkaufsnacht ein, 
die stressfreies Shoppen bis 22 Uhr ermöglicht. In den Geschäf-
ten erwarten die Kunden außerdem glänzende Extras wie feurige 
Leckereien oder heiße Getränke. 

Zusätzlich laden die Burgerbox und der Imbissbetrieb Claudia 
Jürgensmeier zwischendurch zu einer kleinen Stärkung ein. 
Aller Voraussicht nach, darf auch der beliebte Fackel- und La-
ternenumzug stattfinden. Er startet traditionell um 18 Uhr mit 
musikalischer Begleitung vom Kirchplatz und lädt alle Dammer 
Kindergärten, Grundschulen, Sportvereine, Kinder und Eltern 
herzlich ein, mit eigener Laterne mitzugehen. Um ein Erlebnis 
mit allen Sinnen zu garantieren, ist das Duo flexibile aus Münster 
engagiert, das als „Walking Act“ für Musik in den Straßen und in 
den Geschäften sorgt oder mit anderen Worten „die Musik am 
Laufen“ hält. Mit „Walking Acts“ sind auch der Feuer-Künstler 
David Ebel und sein Team an diesem Abend in der Innenstadt un-
terwegs und führen kleine Kunststücke vor. Als Höhepunkt und 
Abschluss präsentiert David Ebel auf dem Dammer Kirchplatz 
um 21.30 Uhr seine spektakuläre Feuer-Show – und brennt da-
rauf zu zeigen: Ich bin Feuer und Flamme für Damme! 

miTTlerweile haT sich die vom dammer 

handels- und gewerbeverein organi-

sierTe akTion „feuer und flamme für 

dAmme“ Fest etABliert. (Foto: Burdiek)

einkaufen

Tel. 05491/2671

Neu bei uns:
Herbst-Trends 2020
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n Die Corona-Pandemie hat Bürger, Geschäftsleute, Dienstlei-
ster, Handwerker – einfach jeden von uns – vor Herausforde-
rungen gestellt. Unter anderem musste auf zahlreiche Veran-
staltungen verzichtet werden wie auf „Damme blüht auf“, den 
Frühjahrsmarkt oder den Räubermarkt, die alle mit einem ver-
kaufsoffenen Sonntag verbunden gewesen wären. Daher hat 
sich der HGV Damme entschlossen, statt zu jammern, aktiv zu 
werden und mit Blick nach vorne, etwas Neues auf die Beine zu 
stellen – natürlich unter strenger Einhaltung aller erforderlichen 
und vorgeschriebenen Hygiene- und Abstandsregeln. So dürfen 
sich die Dammer sowie alle Besucher von nah und fern auf zwei 
verkaufsoffene Sonntage freuen, die jeweils unter einem Akti-
onsthema stehen. 

Statt des beliebten Räubermarktes findet somit am 27. Sep-
tember 2020 in der Dammer Innenstadt ein Aktionssonntag 

die dammer einzelhändler freuen sich auf alle besucher.

unter dem Motto „Kartoffel“ statt. Von 13 bis 18 Uhr laden die 
Geschäfte zum Bummeln und Einkaufen ein. Noch ist das Pro-
gramm nicht komplett festgezurrt, daher heißt es „Lassen Sie 
sich überraschen!“. 

Einige Überraschungen wird auch der verkaufsoffene Sonn-
tag am 25. Oktober 2020 von 13 bis 18 Uhr bereithalten. Dann 
heißt es in Damme „Herbstlich willkommen!“. Die Kunden dürfen 
sich auf ein vielfältiges und attraktives Waren-Angebot freuen, 
speziell natürlich auf die aktuelle Herbstmode, modische Acces-
soires und Ähnliches. Auch hier wird es ein Begleitprogramm ge-
ben, das sich aktuell noch in Planung befindet, aber jetzt schon 
Abwechslung verspricht. 

Also, schauen Sie vorbei – wir freuen uns auf Sie, denn Sie sind 
mit Abstand die besten Kunden! (Foto: Katrin Burghard)

hgv damme

verkaufsoffene sonntage laden 
zum shoppen ein! 

Große Straße 47 · 49401 Damme
Tel.: 0 54 91 / 13 15
E-Mail: kosmetikinstitut-wiesmann@gmx.de

KOSMETIK-INSTITUT
Anke Wiesmann

LUMIN’ÉCLAT
Mindert die 

ersten Zeichen 
der Hautalterung.

Bringt Ihre Schönheit 
zum Strahlen.

Damme, Tel. 9 77 60 66

9,90€
*D

ie
 e

rs

te
n 3 Monate

/Monat!
*statt 29,90 €

Montag – Freitag 6.00 – 23.00 Uhr

Samstag + Sonntag 9.00 – 21.00 Uhr
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E
iT's Tea Time
Mit der mono Teekanne 
„Filio“ sowie den pas-
senden Accessoires lässt 
sich die Teezeit köstlich 
zelebrieren. Geben Sie 
Ihren Lieblingstee in das 
Sieb der Kanne, gießen 
Sie heißes Wasser hinzu 
und schauen Sie zu, wie 
in der gläsernen Kanne 
die Teeblätter schweben 
und ihr Aroma entfalten.
Gesehen bei Nyhuis 
in Damme (Fotos: 
Hersteller, Elena/stock.
adobe.com)

viel spass 
beim shoppen 
in damme! 

shoes for 
girls
Chelsea-Boot von 
Micio, Ugg-Boot
Gesehen bei 
Hillenhinrichs in Damme 
(Fotos: Hersteller)

shoes for 
boys
Sneaker von Vans, 
Sneaker von Vado
Gesehen bei 
Hillenhinrichs in Damme 
(Fotos: Hersteller)
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fashion for 
boys 
Logo-Sweat und Beannie 
von G-Star // Winterjacke 
in verschiedenen coolen 
Farben von Vingino 
Gesehen bei Coole 
Kidz in Damme 
(Fotos: Hersteller)

fashion for 
girls
Cordrock und 
Teddyjacke von Blue 
Effect // Glitzersocken von 
MP Denmark
Gesehen bei Coole 
Kidz in Damme 
(Fotos: Hersteller)

WIR IN DAMME
(GE-)HÖREN  
ZUSAMMEN!
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more & more
Leo-Love: Cooles Kleid 
von More & More, Cosy 
Strick: Kuscheliger Pullo-
ver von More & More
Gesehen bei Mode 
Arlinghaus in Damme 

resound linX QuaTTro 
hörgeräTe
bieten Ihnen die Gewissheit, sich überall 
sicher zu fühlen. Streamen Sie in Stereo 
vom Smartphone, Fernseher und anderen 
Geräten. Und wenn Sie in Eile sind, sorgt 
eine schnelle Ladung in nur 10 Minuten 
für 2,7 Stunden Akkulaufzeit.
Gesehen bei Hörakustik Tiemann in Damme 

Mühlenblick 3 | 49401 Damme  | Dümmerlohausen 

Telefon 0 54 91 - 996 47 50  | Mobil: 0151 / 566 20 516

www.fahrrad-markus.de

Mittwochs geschlossen • Mo. – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr & 14.00 – 18.00 Uhr  
 Sa. 9.00 – 13.00 Uhr

  Über 1000 Fahrräder und mehr als 600 E-Bikes laden Sie zur 
Probefahrt ein. 

  Wir beraten Sie gern und machen Ihnen ein individuelles 
Angebot. Ob Sie nun ein E-Bike suchen, ein normales  
Fahrrad, Cityrad, Trekkingrad, Mountainbike, BMX oder ein 
Kinderrad. Bei uns sind Sie immer gut aufgehoben.

Ihr Fahrrad Fachmarkt am Dümmer-See  
in Damme-Dümmerlohausen

Einzelstücke, Ausstellungsfahrräder oder 

Auslaufmodelle bis zu 30 % reduziert!
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Damme  · Große Straße 16  · Telefon 0 54 91 / 57 57 0

...und lasst euch von uns fachfrauisch 

hosentechnisch runderneuern.

LTB Jeans für Damen und Herren 30er bis 36er Länge
Paddock‘s Herren Jeans 28er bis 40er Länge vorrätig!

Tolle  

Herbstoutfits –   

freut euch drauf!

Seit 1995 ist der HOSENSTALL in Damme das etwas  

andere Jeansfachgeschäft. Wir sind inzwischen 

gestandene Spezialisten darin, für Hintern 

in jedem Alter die passende Buxe zu finden.

25 Jahre Hosenstall

Tolle 
Technik
The Urban RVLTN E-Scooter, 
Max. Geschwindigkeit 20 km/h, 
Max. Reichweite 20 km 
// Modellbau: CRUSHER RACE 
BUGGY 2WD RTR mit 2-Rad 
Antrieb // Hoverboard HOVER1 
MAVERICK mit LED-Schein-
werfern, Max. Geschwindigkeit 
11,2 km/h
Gesehen bei expert Schaper in 
Damme 

Trend
Sneaker von
Schuhhaus 
Kamp in Damme 

Brillen Rolfes GmbH

Große Straße 38 - 40 
 49401 Damme

info@rolfes-damme.de
Tel. 0 54 91- 96 97 20

www.rolfes-damme.de



24  VERNARRT IN DAMME

gesundheiT

n Nach umfangreichen Um- und Neubauarbeiten kann die In-
tensivmedizin in Damme den nächsten Meilenstein vermelden: 
In einer Qualitätsoffensive hat das Krankenhaus St. Elisabeth die 
interdisziplinäre Intensivstation unter anästhesiologischer Lei-
tung auf 15 Betten erweitert.

Laut Chefarzt Dr. Bert Mierke stehen alle modernen Organer-
satzverfahren zur Verfügung. Es können gleichzeitig elf Pati-
enten beatmet und vier Patienten intensiv überwacht werden. 
Rund um die Uhr gibt es nun einen Intensivarzt. Darüber hinaus 
gehören fachübergreifende Visiten zweimal am Tag ebenso zum 
ärztlichen Standard wie die jederzeitige Verfügbarkeit eines spe-
ziellen Intensivmediziners. So stellt die Anästhesie sieben die-
ser speziell weitergebildeten Ärzte, die Kardiologie zwei und die 
Neurologie einen.

Diese Erfolgsgeschichte gelingt nur, wenn auch weitergebildete 
Pflegekräfte sowie Physio- und Ergotherapeuten in die Behand-
lung mit eingebunden sind. So werden auf der Intensivstation 31 
Pflegekräfte eingesetzt, von denen 13 über die Fachweiterbil-
dung Anästhesie- und Intensivpflege verfügen. Die Pflege ver-
sorgt die Patienten auf der Intensivstation im Dreischichtmodell.

Damit die ärztlichen Kollegen aller Abteilungen in der Intensiv-
medizin ausgebildet werden können, hat der anästhesiologische 
Oberarzt Dr. Frederik Becker, der sein Handwerk an der Uni Mag-
deburg gelernt hat, ein Weiterbildungskonzept ausgearbeitet, 
das bereits seit einem Jahr zur Anwendung kommt.

dammer krankenhaus sT. elisabeTh

erweiterung der intensivstation 
auf 15 betten

Der Ärztliche Direktor Dr. Gustav Peters sieht vor allem die Be-
setzung des multidisziplinären Besetzungsplans als Herausfor-
derung und ist besonders stolz darauf, dass die Krankenkassen 
diesem Schritt gefolgt sind und das Krankenhaus Damme zur 
Abrechnung der sogenannten Intensivkomplexpauschale be-
rechtigt haben. Dies sei ein Alleinstellungsmerkmal im Landkreis 
Vechta, so der Chefarzt.

Und Dr. Mierke ergänzt: „Intensivmedizin ist immer auch Ange-
hörigenmedizin. Bei schwankenden Befunden sowie Hoffen und 
Bangen um die Liebsten ist es selbstverständlich, dass rund um 
die Uhr ein Kollege als Ansprechpartner auch für die Angehörigen 
zur Verfügung steht.“

Geschäftsführer Ralf Grieshop betont, „dass die nicht unerheb-
liche Investition auch zukünftig Früchte tragen wird, da bereits 
jetzt schon schwerere Erkrankungsfälle aus den Nachbarkreisen 
Minden-Lübbecke und Diepholz nach Damme verbracht werden.“ 
Nur im Aufbau einer sogenannten High Care Medizin ließen sich 
die Herausforderungen der Zukunft bewältigen. (Foto: privat)

Krankenhaus St. Elisabeth gGmbH

Lindenstraße 3-7, 49401 Damme

Tel. 05491/601

www.krankenhaus-damme.de
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hsv-fanclub volksparkfreunde

überraschungs-
pakete für mitglieder
n Um den coronabedingten Ausfall der Busfahrten bzw. der Sai-
sonparty etwas leichter verschmerzen zu können, überlegte sich 
der Vorstand der „Volksparkfreunde“ um Alexandra Honkomp, 
Carolin Tabor, Thorsten Bussmann, Ingo von Handorff, Andre 
Wübbelmann und Markus Wübbelmann eine Überraschung für 
die über 70 Mitglieder. So erhielt jedes Mitglied eine blau-weiß-
schwarze Mundschutz-Maske mit dem Logo des Hamburger-
Sport-Vereins als Geschenk. Die Erlöse aus dem Verkauf der 
Masken kommen der HSV-Stiftung „Hamburger Weg“ zugute, die 
mit dem Geld sozial benachteiligte Kinder und Jugendliche aus 
der Hansestadt unterstützt.

Die Rückmeldungen der Mitglieder zeigten eine große Freude 
darüber, dass mit dieser Aktion die „Volksparkfreunde“ neben 
dem sozialen Engagement auch ihren Beitrag leisten, die Aus-
breitung der Krankheit weiter einzudämmen. Natürlich hoffen 
alle, dass schon bald wieder die Fanclub-Veranstaltungen im üb-
lichen Maße stattfinden können. (Foto: privat)

V

miTglieder des 

hsv-fanclubs 

„volkspark-

freunde" miT 

ihren neuen 

mundschuTz-

masken.

mgv harmonia damme

musikalische grüße in 
zeiten des lockdowns
n Für die Bewohner der Seniorenresidenz Maria Rast war es 
eine willkommene Abwechslung als auf ihrer Terrasse Lieder 
wie „Mien Dammer Land watt bis du schön ...“ oder „Glückauf, 
der Steiger kommt“ erklangen. Gesungen wurden sie von einer 
sechsköpfigen Sängergruppe, die mit ihrem Gastauftritt nicht 
nur die Senioren erfreute, sondern gleichzeitig auch eine Chal-
lenge innerhalb des Männergesangvereins (MGV) Harmonia an-
nahm. Denn da der MGV aufgrund von Corona nicht proben darf 
und alle geplanten Auftritte ausfallen müssen, kam MGV-Mit-
glied Jonas Stärk die Idee, eine Challenge zu starten – als Zeichen 
des Zusammenhalts und um zu verhindern, dass die Stimmen 
„einrosten“. 

So wurden jede Woche drei bis sechs Sänger nominiert, die sich 
unter Einhaltung der Hygiene- und Abstandsregeln am Don-
nerstag, dem eigentlichen Probentag, im Freien trafen, um eini-
ge Lieder zu singen. An verschiedenen Donnerstagen waren am 
Dümmerstrand, in privaten Gärten, auf der Terrasse der Tages-
pflege Schwarze im Kloster oder bei dem Seniorenheim Maria 
Rast Lieder wie „Ick heff mol en Hamborger Veermaster sehn”, 
„Wir gratulieren”, „Kein schöner Land“ oder das als MGV-Vereins-
lied umgetextete „Always look on the bright side of life” zu hören. 

Das Ganze wurde als Video festgehalten und in die gemeinsame 
WhatsApp-Gruppe gestellt. Die Zuhörer sangen und schunkelten 
immer gerne mit und bedankten sich für die Abwechslung mit 
reichlich Applaus. Wann das normale Chorleben wieder starten 
kann, ist nach wie vor unklar. (Foto: privat)

www.mgvharmoniadamme.de

vorsingen für die bewohner der 

seniorenresidenz maria rasT
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dammer carnevalsgesellschafT 
von 1614 e.v.

fällt der carneval 
nächstes Jahr aus?
n Es ist eine Frage, die aktuell die närrischen Gemüter bewegt: 
Fällt die Carnevals-Session 2020/21 mit allen Veranstaltungen 
ersatzlos aus? Die endgültige Entscheidung darüber wird bis 
Ende September gefallen sein. Dann treffen sich alle am Ablauf 
der Veranstaltungen beteiligten Behörden und Institutionen mit 
dem Präsidium der Dammer Carnevalsgesellschaft von 1614 e.V., 
um die Lage zu analysieren und die Möglichkeiten auszuloten. 

Schaut man in die Geschichte des Dammer Carnevals der ver-
gangenen 60 Jahre, zeigt sich, dass rund alle 30 Jahre zumin-
dest die beliebten Umzüge nicht stattgefunden haben. Und 2021 
wäre wieder ein verflixtes dreißigstes Jahr! So sagten 1962 
alle närrischen Vereinigungen in Deutschland ihre Umzüge ab. 
Überlegungen dazu gab es bereits nach einem schweren Berg-
werksunglück am 7. Februar in Völklingen mit 299 Toten und 73 
Verletzten. Nach den Elbe-Deichbrüchen bei einer Sturmflutka-
tastrophe an der Nordsee am 16./17. Februar wurden endgültig 
alle Feierlichkeiten gestoppt. Kinderprinz Wolfgang II. Rüschen-
dorf und Prinz Emil I. Schröder mussten folglich schweren Her-
zens auf ihre Umzüge verzichten.

29 Jahre später erfolgte erneut eine Umzugs-Absage der mei-
sten Carnevalshochburgen. Anlässlich des kriegerischen Über-
falls des Iraks auf Kuwait schien eine Gefahr von weltweiter 
Dimension bevorzustehen. Alle Ölquellen in Kuwait, so drohte 
der Irak, sollten in Brand gesteckt werden. Das hätte durch die 
unvorstellbare Rauchentwicklung eine globale Verdunkelung der 
Atmosphäre mit extremsten Klimaveränderungen bedeutet. 
Diese Befürchtungen traten seinerzeit glücklicherweise nicht 
ein und der Krieg blieb relativ kurz, sodass zumindest die Umzü-
ge hätten stattfinden können. Doch nun war die Vorbereitungs-
zeit zu kurz. Kinderprinz Thorsten I. Burdiek und Prinz Siegfried I. 
Hansmeier trafen sich trotzdem am Dammer Rosenmontag samt 
Hofstaat in ihren Kostümen ebenso wie der Elferrat. Und auch 
die Dammer feierten am entsprechenden Wochenende ausge-
lassen in den Gasthäusern. Umfassende Infos zur Geschichte des 
Dammer Carnevals unter 

www.dammer-carneval.de

dammer orTsgruppe des allgemeinen 
deuTschen fahrrad-clubs e.v. 

zwei e-lastenräder 
für damme
n Die Dammer Ortsgruppe des Allgemeinen Deutschen Fahrrad-
Clubs e.V., kurz ADFC, möchte für die Dammer Bürger zwei freie 
E-Lastenräder anschaffen, die sich jeder nach Bedarf kostenlos 
ausleihen kann. Mit dem freien Lastenrad können beispielsweise 
größere Einkäufe und Waren mit einem Gesamtgewicht von bis 
zu 150 kg oder sogar Kinder transportiert werden. Es steht für 
die Idee einer gemeinschaftlichen Nutzung und fördert den Um-
weltgedanken. Denn die Lastenräder bieten Ressourcenscho-
nung, gehen mit einer Verkehrsberuhigung einher und fördern 
die Gesundheit. Das Konzept hat sich bereits in rund 90 deut-
schen Städten und Gemeinden erfolgreich etabliert.

Für die Entleihe und Rückgabe wird ein vorhandenes und kosten-
loses elektronisches Verleihsystem genutzt. Die Räder sind bei 
diversen Kooperations- bzw. Verleihpartnern stationiert, wo sie 
kostenfrei ausgeliehen werden können. Das können zum Beispiel 
Händler, Cafés, Privatpersonen oder soziale Einrichtungen sein. 
Statt einer anonymen Ausleihe fördert das Stationskonzept den 
persönlichen Kontakt und das nachbarschaftliche Miteinander. 
Entsprechend ist vorgesehen, dass die Partner an der Station auf 
das Lastenrad und die ordnungsgemäße Ausleihe achten. Nach-
dem das Projekt aufgrund der Coronakrise „ins Stocken“ geraten 
ist, soll nun wieder Fahrt aufgenommen werden. Sponsoren, In-
teressierte und alle, die Mitglied der ADFC Ortsgruppe Damme 
werden möchten, sind herzlich willkommen. Ansprechpartner 
sind Matthias Dähne (Tel. 05491/976 939) und Stefan Bernholt 
(Tel. 05491/905 825)  Weitere Infos unter 

www.dein-lastenrad.de

das proJekT 

e-lasTenfahr-

räder für damme 

suchT noch 

unTersTüTzer. 

(Foto: lAmmert)
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vereine und gruppen

dammer angelfreunde

angelrevier
dammer bergsee 
n Als beliebtes Naherholungsgebiet für Spaziergänger, Sportler 
und Radfahrer wird der Dammer Bergsee auch von Anglern ge-
schätzt. Nach der Schließung des Erzbergbaus und der Ansied-
lung von Flora und Fauna wurde das Gewässer von den Dammer 
Angelfreunden als Angelrevier gepachtet. Durch erfolgreiches 
Einsetzen von Fischbeständen, beheimatet der Bergsee heute 
eine Vielzahl von Fischarten. 

Wer den Angelsport ausübt und Interesse am Gewässer hat, 
kann sich den Dammer Angelfreunden gerne anschließen. Wei-
tere Infos unter

www.dammer-angelfreunde.de

peTri heil! angeln am dammer bergsee.

ag damme der rheuma-liga

führungswechsel
n Im Jahr 2016 übernahm Hubert Marstall von seiner Vorgän-
gerin Annelie Ewald die Leitung der Arbeitsgemeinschaft (AG) 
Damme der Rheuma-Liga Niedersachsen e.V., zuvor war er seit 
2002 stellvertretener Leiter gewesen. Mit großem Engagement 
setzte er sich für die erfolgreiche Fortführung der AG und ein 
umfangreiches Programmangebot ein. Zum 30. Juni 2020 legte 
er nun sein Amt nieder, um zusammen mit seiner Frau Birgitt, die 
ebenfalls dem Leitungsteam angehörte, in den wohlverdienten 
Ruhestand zu gehen Für die tolle geleistete Arbeit danken Lei-
tungsteam und Mitglieder den beiden und wünschen ihnen alles 
Gute für die Zukunft. 

Hubert Marstalls bisherige Vertreterin Ursula Jerratsch hat seit 
dem 1. Juli 2020 den kommissarischen Vorsitz übernommen. 
Aufgrund der Corona-Pandemie konnte bisher die Mitglieder-
versammlung nicht stattfinden, sie wird aber einschließlich der 
erforderlichen Wahlen nachgeholt, sobald es wieder möglich ist. 
Auch weitere gesellige Treffen mussten abgesagt werden und 
ebenso kann die Feier anlässlich des 30-jährigen Bestehens 
der AG Damme nicht durchgeführt werden. Erwähnt werden 
sollen die Mitglieder, die der Rheuma-Liga seit 30 Jahren die 
Treue halten, dies sind: Christa Alberding-Possenriede, Hubert 
Bräuer, Erika Kapinos, Margret Osterhues und Hans Widzgow-
ski. In den Kursen ist der „Corona-Einfluss“ ebenfalls deutlich 
zu spüren. Derzeit können 28 der Wassergymnastikkurse auf-
grund des Wegfalls der Therapiestätte nicht mehr stattfinden, so 
dass die AG Damme auf der Suche nach geeigneten alternativen 
Schwimmbädern ist. Auch die Trockengymnastik musste neu 
aufgestellt werden, sie findet nun in einem großen, gut durch-
lüfteten Raum statt. Einige Plätze sind noch frei. Weitere Infos 
erteilt Ursula Jerratsch unter Tel. 05491/9054 929. (Foto: privat)

huberT und 

birgiTT marsTall 

gehen in den wohl-

verdienTen ruhe-

sTand. 

Viele Deko-Ideen 

finden Sie bei uns.

Land-Idee Möhring
Osterdammerstr. 38a 

49401 Damme 
05491-996997

Land-Idee Möhring
Osterdammerstr. 38a 

49401 Damme 
05491-9969977

Der Herbst macht das Leben bunter …

mit Deko-Ideen 

im Landhaus-Stil!
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vereine und gruppen

. 15.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

el. 0170/4469112

Schuhreparatur
H. Trompeter
Mo. - Di. + Do. - Fr. 15.00 - 18.00 Uhr

Sa. 9.00 - 12.30 Uhr

Große Str. 31

49401 Damme

Tel. 0170/4469112

Heute gebracht – morgen gemacht!

sw osTerfeine

sportbetrieb 
wieder angelaufen
n Lange legte Corona alles lahm, mittlerweile ist der Sportbe-
trieb in den weit über 60 Mannschaften und Gruppen des Sport-
vereins Schwarz-Weiß Osterfeine wieder angelaufen und der 
Verein freut sich außerordentlich, den über 1.700 Mitgliedern 
fast wieder das komplette Sportangebot bieten zu können. Groß 
ist sicherlich die Freude bei allen Fußballanhängern, denn Anfang 
September soll es wieder mit dem Punktspielbetrieb in der Be-
zirksliga losgehen und der Sonntag erhält wieder einen Sinn für 
die zahlreichen OSV-Fans. Einen Monat später sollen auch die 
OSV-Handballerinnen mit dem Punktspielbetrieb loslegen. Hier-
bei warten auf die OSV-Damen in der Landesliga als Aufsteiger 
große sportliche Herausforderungen.

hospizverein damme

auch in coronazeiten 
für andere da!
n Um während der Corona-Pandemie dennoch für andere da zu 
sein, ließen sich die Ehrenamtlichen des Dammer Hospizvereins 
Kreatives einfallen. So nutzten einige die technischen Möglich-
keiten, um aus der Distanz eine Begleitung zu ermöglichen, die 
trotzdem Nähe vermittelt. Andere führten ihre Begleitungen bei 
gemeinsamen Spaziergängen weiter – diese Option wird bis 
heute angeboten. Leider ging jedoch insgesamt die Zahl der Be-
gleitungen stark zurück, was zur Folge hat, dass die Finanzie-
rungsfrage den Hospizverein schwer bedrückt. Umso mehr freut 
er sich aktuell über Spenden. 

sigrid sTriTzke, 

elisabeTh bornhorsT 

und heide lange 

vom hospizverein damme. 

Aufgestiegen sind nicht nur die Handballdamen, sondern auch 
die Fußball A-Jugend spielt in der neuen Serie in der Bezirksliga. 
Hier ist es ebenso erstaunlich, wie viele OSV-Mannschaften sich 
ausschließlich mit eigenen Spielerinnen und Spielern in hohen 
Klassen behaupten können. Der große Zusammenhalt der OSV-
Familie ermöglicht sowohl im Leistungsbereich als auch im Brei-
tensport tolle Ergebnisse, aber auch Erlebnisse. Alle Trainings-
zeiten können jederzeit auf der Homepage von SWO abgerufen 
werden. Ebenso gibt es hier Infos über die Spieltermine, sobald 
die neuen Pläne erstellt sind. Also nichts wie hin zum OSV, ab 
September ist jedes Wochenende was los am Klünenberg in Os-
terfeine!

www.sw-osterfeine.de

die osv-handball-damen 

spielen nach dem auf-

sTieg in der landesliga 

wesT.

Mit den durch das Gesundheitsamt erlassenen Bestimmungen 
konnte der Verein seine monatlichen Vorstandssitzungen auf-
lagengerecht durchführen und im Juli mit dem monatlichen 
Trauercafé erneut starten. Das Hospizbüro in der Gartenstraße 
war (fast) immer geöffnet – trotz des Wassereinbruchs in einen 
Teil der Räume am 13. Juni. Am 24. August durfte dann endlich 
die für März angesetzte Mitgliederversammlung einschließlich 
der Wahlen zum Vorstand stattfinden. Auch die Gruppenabende 
werden seit dem 20. Juli wieder angeboten. Am 21. September 
steht das jährliche Grillfest an, bei dem sieben neue Mitarbeiter 
begrüßt und in die Gemeinschaft herzlich aufgenommen werden. 
Sie hatten zuvor an einem Vorbereitungs- und Befähigungssemi-
nar teilgenommen. Im Oktober freut sich der Hospizverein, einen 
Vortrag zum Thema Ernährung anbieten zu können. Allen Lesern 
wünscht der Hospizverein abschließend von Herzen: „Bleiben Sie 
gesund!“ (Foto: privat)

Immer 
sicher 
unterwegs …

… mit dem 
„Vernarrt 

in Damme“ 
ABUS- 

Stadthelm! 
Exklusiv im 

Fahrradhaus Goda!

Mühlenstraße 21 · 49401 Damme · Telefon 0 54 91/ 43 43 
info@fahrradhaus-goda.de

www.fahrradhaus-goda.de
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kulTur

K

n Das war eine Massenauswanderung ohnegleichen: Das alte 
Amt Damme büßte zwischen 1830 und 1890 mehr als ein Drittel 
seiner Bewohner ein. Dieses außergewöhnliche Kapitel der Orts- 
und Regionalgeschichte hat sich die neue Sonderausstellung des 
Stadtmuseums Damme als Thema gewählt. Am 5. Juli wurde sie 
nach viermonatiger Vorbereitungszeit eröffnet. 

Wie konnte es zu solch einer Massenflucht kommen? Mit rund 
95% bildeten die Heuerleute sowie die Knechte und Mägde die 
Hauptgruppe der Auswanderer. Ihre soziale Misere, durch die 
Restauration der gesellschaftlichen Verhältnisse verfestigt, ließ 
ihnen wenig Existenz-Spielraum. In totaler Abhängigkeit von 
den Besitzbauern stellten sie 1840 im Amt Damme rund 70% 
der Bevölkerung, die einen ungewöhnlich starken Anstieg zu 
verzeichnen hatte und damit einem erhöhten Konkurrenzdruck 
bei den Heuerstellen ausgesetzt war. Lebensbedingungen im 
Heuerhaus, Heuerverträge, Markenteilung, Nebenerwerb wie 
Leinenweberei, Hollandgang, Wollverarbeitung oder allerlei ein-
fache handwerkliche Tätigkeiten rückt die Sonderausstellung ins 
Bewusstsein und zeigt darüber hinaus die finanziellen, bürokra-
tischen und emotionalen Hürden bis zur Ausreise. 

Im Zentrum steht dann der Nachbau des Zwischendecks eines 
Auswanderer-Segelschiffs, wobei die Bedingungen in den Über-
seehäfen, während der Überfahrt sowie das Leben unter Deck 
im Schiffsrumpf anschaulich gemacht werden. Dem schließt sich 
die erste Niederlassung, der Landerwerb und der Existenzauf-
bau in den USA an. Der Schwerpunkt liegt dabei auf Minster/
Ohio, das 1832 der Dammer Franz-Josef Stallo mit einer ersten 

Emigranten-Gruppe gründete. Ihm ist genauso wie der Entwick-
lung dieses ehemaligen Stallostown besondere Aufmerksamkeit 
gewidmet. Zwei weitere Auswandererkarrieren stehen sodann 
im Fokus: der Neffe des Ortsgründers Johann Bernard Stallo und 
Agnes Lake Hickok, geb. Pohlschneider, beide in jungen Jahren 
aus Damme in die USA gegangen. Während der eine zum Lehrer, 
Juristen, Schriftsteller, Politiker, Naturwissenschaftler, Philo-
sophen, Präsidentenberater und schließlich zum US-Botschafter 
in Italien avancierte, schlug die andere eine US-weit gerühmte 
Laufbahn als waghalsige Artistin, Sängerin, Dompteuse, Unter-
nehmerin und Zirkusdirektorin ein. 

Den Abschluss bilden Abbildungen und Informationen zu Ol-
denburg/Indiana, das 1837 die Dammer Heinrich Ronnebaum 
und Heinrich Plaspohl begründeten und zur Katholiken-Hoch-
burg machten. Die Ausgangsbasis und den Lebensraum für 
viele Dammer bildete darüber hinaus immer wieder die rapide 
wachsende Großstadt Cincinnati mit einem 60-prozentigen An-
teil deutschstämmiger Bevölkerung 1910. Dem schließt sich 
in einem Schaukasten ausgewählte Literatur zum Thema an. 
Die Ausstellungsräume sind mittwochs und sonntags bei den 
bekannten Corona-Bedingungen von 15 bis 18 Uhr geöffnet. 
Führungen sind derzeit nur bis 10 Personen nach Absprache 
(Tel. 05491/4622) möglich. Weitere Infos: www.heimatverein-
damme.de und dem Link Stadtmuseum bzw. Sonderausstellung. 
(Foto: privat)

www.heimatverein-damme.de

heimaTverein

neue sonderausstellung im 
stadtmuseum damme
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TheaTer dammer berge e.v.

dammer domfest-
spiele erst wieder 2022
n „Wenn es Corona nicht gäbe, dann würden wir aktuell schon 
wieder proben. Denn wir brauchen ein Jahr Vorlaufzeit, um ein 
neues Theaterstück aufführen zu können“, informierte Bernd 
Kessens, der Regisseur des Vereins „Theater Dammer Berge“, 
über die Entscheidung, die Dammer Domfestspiele erst wieder 
2022 stattfinden zu lassen. 

Die Wahl des neuen Stücks überließ Bernd Kessens den Mit-
gliedern. „Wir sind den historischen Themen verpflichtet“, mein-
te Aloys Schulte, designierter Vorsitzender des Vereins. „Nach 
einem heiteren Stück soll nun ein ernstes aufgeführt werden.“ 
Zur Debatte stand zum einen das Thema Kreuzkampf, der 1936 
im Oldenburger Münsterland stattfand. Er ist Ausdruck des Pro-
testes gegen einen Erlas der Nazis, alle religiösen Symbole, vor 
allem Kreuze, aus den öffentlichen Gebäuden wie den Schulen zu 
entfernen. Das zweite Thema beruht auf dem tatsächlichen Ab-
schuss eines amerikanischen Bombers gegen Ende des 2. Welt-
kriegs, bei dem sich die Besatzung mit dem Fallschirm rettete. 
Der Pilot Freddy Weissmann wird jedoch in einem Verhör als Jude 
erkannt und hinterrücks erschossen. Bernd Kessens nahm diese 
Begebenheit zusätzlich literarisch auf und entwickelte einen Ro-
man, dessen Geschichte frei erfunden ist, deren Ereignisse sich 
jedoch durchaus so oder ähnlich ereignet haben könnten. Dem 
Autor geht es im Wesentlichen auch um die Frage, wie Männer 

und Väter in der NS-Zeit zu Mördern werden. Denn in den letz-
ten Jahren des Zweiten Weltkriegs kam es an vielen Orten zu 
Gewaltexzessen gegen abgeschossene alliierte Flugzeugbesat-
zungen bis hin zur Ermordung. 

Die Mitglieder des Vereins votierten für das Theaterstück 
„Kreuzkampf“, plädierten aber gleichzeitig dafür, das Thema 
„Ermordung eines amerikanischen Piloten“ nicht zu vergessen 
und gegebenenfalls filmisch in Bilder zu fassen. Der Roman „Die 
Weißwäscher“ von Bernd Kessens ist momentan in den Buch-
handlungen zu kaufen. (Foto: privat)

www.theater-dammer-berge.de

szene aus dem 

TheaTersTück 

2019 „die räuber 

vom mordkuh-

lenberg“ 
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Termine

september
06.09. 

11 bis 18 Uhr töpfermarkt mit verkaufsoffenem Sonntag 

von 13 bis 18 Uhr Innenstadt (HGV, Kunst- und Kulturkreis, 

Stadtmarketing)

11.09. 

16 Uhr (einlass ab 15.30 Uhr) Vom kleinen maulwurf, der wis-

sen wollte, wer ihm auf den Kopf gemacht hat, eintritt: 9 euro

Scheune Leiber (Kunst + Kulturkreis Damme)

11.09. und 12.09. 
Heimat-Shoppen-Aktionstage Innenstadt (HGV)

11.09. bis 13.09. 

begleitete pilgertour auf dem Kardinalsweg, beitrag: 79 euro 

(Bildungswerk Damme)

13.09.
15 bis 17 Uhr Keschern für Familien, eintritt: 6 euro 

(Kinder 3 euro) Treffpunkt Spielplatz am Parkplatz Olgahafen 

(Naturschutzring Dümmer e.V.)

20.09. 

11.30 bis 14.00 Uhr Vernissage monika Schwertmann – 

Die zweite Deutung, Ausstellung bis zum 18. Oktober, 

Geöffnet Sa. und So. 14 bis 18 Uhr Scheune Leiber 

(Kunst + Kulturkreis Damme)

27.09.
Kartoffelsonntag mit verkaufsoffenem Sonntag 

von 13 bis 18 Uhr (HGV)

oktober
09.10.
20 Uhr bonsoir mes Amis, Konzert mit michael von Zalejski

eintritt: 13 euro Gaststätte Butke-Bollmann (Kunst + Kulturkreis 

Damme)

13.10. 

19.30 Uhr bücherherbst mit Annemarie Stoltenberg, 

eintritt: 5 euro Scheune Leiber (Kunst + Kulturkreis Damme)

21.10. 

19.30 Uhr redezeit mit Wolfgang Friemerding 

Scheune Leiber (Heimat- und Verschönerungsverein Damme e.V.)

24.10.
19.30 Uhr Sterne beobachten mit den Dammer Sternfreunden 

(bei klarem Wetter) Wienerei Damme, Treffpunkt Spielplatz

25.10. 
11.30 Uhr Vernissage Fotokunst, Georg Schreiber – 

Stillleben und Collagen, Ausstellung 25.10. bis 29.11.20, 

mi. 16 bis 18.30 Uhr, Sa. und So. 14 bis 18 Uhr Scheune Leiber 

(Kunst + Kulturkreis Damme)

T
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Termine

25.10. 

13 bis 18 Uhr verkaufsoffener Sonntag unter dem 

motto „Herbstlich willkommen“ Innenstadt (HGV)

27.10. 

20 Uhr Kinofilm über Alleinunterhalter, eintritt: 7 euro

Dersa Kino (Kunst + Kulturkreis Damme)

november
06.11. 

ab 17 Uhr Feuer & Flamme, lange einkaufsnacht bis 22 Uhr 

Innenstadt (HGV)

11.11. 

18.45 Uhr thomas mann: mario und der Zauberer, buchbe-

sprechung (das buch sollte vorher gelesen werden), eintritt: 

5 euro Ehemaliges Gasthaus Broermann (Kunst + Kulturkreis 

Damme)

27.11. 

19.30 Uhr Jazz Klavierkonzert mit Harald Köster, eintritt: 

11 euro Scheune Leiber (Kunst + Kulturkreis Damme)

18 Uhr Dammer Weihnachtsbaum wird eingeschaltet (HGV)

Hinweis Die Liste der Veranstaltungen ist nicht vollständig 
und gilt unter Vorbehalt. Je nach Verlauf der Corona-Pandemie 
können Veranstaltungen ausfallen. Wir bitten, vorab beim Ver-
anstalter anzufragen, ob die jeweilige Veranstaltung tatsächlich 
stattfindet.

regelmäßige 
veranstaltungen
offenes café für Trauernde
Jeden dritten Sonntag im Monat, 15-17 Uhr
Gartenstraße 4, Veranstalter: Hospizverein Damme e.V.

repair-café 
Kostenlose Reparatur defekter Elektrogeräte in der Scheune 
Leiber, Termine: 12. September, 10. Oktober und 12. Dezember, 
jeweils ab 13 Uhr

sTadTmuseum damme
Jeden Mittwoch und Sonntag 15-18 Uhr geöffnet, Termine 
für Gruppenführungen können unter Tel. 05491/4622 verein-
bart werden.

handarbeiTsTreff
Stricken oder Häkeln in gemütlicher Runde; regelmäßiges 
Treffen für handarbeitsinteressierte Frauen, 
jeden 2. Dienstag von 15-17 Uhr im „Kleinen Kaufhaus“, 
Große Straße 33, 49401 Damme
Ansprechpartnerin: Marlies Nyhuis, Tel. 05491/1289

seniorenbüro der sTadT damme
Letzter Montag im Monat von 15-17 Uhr Seniorentreff im 
„Kleinen Kaufhaus“ (gemütliches Beisammensein bei Kaffee 
und selbstgebackenen Torten)

Lindenstr. 20 · Geöffnet: So. + Mi. 15-18 Uhr

Führungen (derzeit nur bis 10 Pers.) nach 
telefonischer Vereinbarung: 05491/4622

Über 50 Veröffentlichungen zur Regionalliteratur
Weiteres: www.heimatverein-damme.de

Stadtmuseum Damme
Neue Sonderausstellung

US-Auswanderung aus Damme

im 19. Jahrhundert

www.holzbau-burdiek.de
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mein damme

n Zeit wird im Alltag vieler Menschen als knappes Gut betrach-
tet. Zeit ist Geld, hat Benjamin Franklin gesagt. In der gegen-
wärtigen Coronazeit war für viele schon einiges knapp. Sogar 
Toilettenpapier. Die Zeit für viele nicht mehr so sehr. Lockdown, 
zu Hause sitzen, warten: Auf einmal hatten wir Zeit und einige 
haben immer noch Zeit. 
Aber was fängt man mit dieser Zeit alles an. Nichts tun? Oder 
doch was tun? So ein Tag in dieser Zeit ist 16 Stunden hell und 
nur 8 Stunden dunkel. Im Dunkeln sehen die Nachbarn meine Zeit 
nicht, bei Tage schon eher. Wer nicht systemrelevant arbeitete, 
tat dann geschäftig. Praktischer Zeitvertreib. Auto putzen, Lack 
polieren, Rasen öfter mähen, Garten machen. Aber dann war 
plötzlich alles fertig. Ach ja, da waren ja noch die alten Dias, die 
vielen Fotos, die nach Sortierung riefen. Der Keller, der Dachbo-
den. Und nun? 
Ein Buch lesen? Fernsehen? Oder nicht so aufwendige Arbeiten 
machen: Seiner Frau das Bügeleisen zeitweise bereitstellen, die 
Spülmaschine anstellen, Pfandflaschen wegbringen und Bier 
kaufen. Mit der Zeit weiß der Mann auch mit kleinen Tätigkeiten 
die Frau zu beglücken. 
Und was Zeit sonst noch alles kann: Die Zeit hinterlässt Spuren, 
die Zeit kann vergehen und läuft trotzdem weiter, sie kann Wun-
den heilen, sie kann zu kurz sein oder lang werden. Verbringt 
man innigst verliebt einige Stunden lang mit seiner Freundin, war 
die Zeit viel zu kurz. Sitzt man jedoch eine Minute auf einem hei-
ßen Ofen, meint man, es wären Stunden. Das ist Relativität, sagt 
Einstein. Zeit ist relativ, sie tritt relativ tief in unser Leben ein.
Die Jugend wäre eine schönere Zeit, wenn sie erst später käme, 
sagt Charlie Chaplin. Jetzt sind die guten alten Zeiten, nach de-

der dammer narr siehT mehr

die zeit

vier fragen an 

wolfgang knabe

ich lebe gerne in damme, weil …
es hier sehr lebenswert ist und man mit vielen tollen Menschen zu tun hat. Außer-
dem habe ich hier meine Familie und Freunde in der Nähe.

besonders guT gefällT mir hier, …
dass wir in einer landschaftlich sehr schönen Gegend wohnen. Das sportliche An-
gebot ist überragend und das gesamte Vereinsleben funktioniert bestens, wodurch 
ein großer Zusammenhalt besteht. Für die Größe der Stadt Damme findet man noch 
viele Geschäfte vor und die Einkaufsmöglichkeiten sind sehr gut. Natürlich gefällt 
mir außerdem der Dammer Carneval besonders gut.

verbessern könnTe man … 
die Aufenthaltsqualität in der Innenstadt, auch wenn es schwer ist. Schön wäre 
auch, wenn einige Straßen im Außenring eine Verkehrsberuhigung erfahren, z. B. 
die vielbefahrene Rennstrecke Marienstraße.

wenn ich bürgermeisTer wäre, würde ich … 
alles daran setzen, dass für alle Kinder eine Unterbringung in Krippen und Kitas ge-
währleistet ist und alle Schüler aus Damme und Umgebung eine optimale schulische 
Ausbildung in Damme erhalten können. Des Weiteren würde ich an der Unterstüt-
zung der Vereine festhalten und diese ausbauen.

nen wir uns in zehn Jahren zurücksehnen, sagt Peter Ustinov. 
Erst laufen wir mit der Zeit dem Geld hinterher, später mit dem 
Geld der Zeit, sagt Günther F. Gross.
Und in der Bibel ist von Matthäus zu lesen: Ihr kennt weder Zeit 
noch Stunde. Naja, die hatten damals ja auch keine Uhr. Einige 
haben schon versucht, die Zeit totzuschlagen, aber sie lebt im-
mer noch. In heutiger Zeit sind E-Bikes der Renner. Wenn es dir 
gestohlen wurde, macht nichts. Vertraue auf das Sprichwort: 
Kommt Zeit, kommt Rad.
Früher ging man mit der Zeit. Heute geht man mit der Zeit. Und 
ansonsten wird man bald mit der Zeit gegangen sein.
Meines Erachtens ist die Zeitverschiebung zeitlos. Sie lässt sich 
auch gar nicht verschieben, sie läuft ja trotzdem weiter. Ein Tipp 
zum Schluss: Wer die Zeit verschläft, kommt nicht rechtzeitig.

Es grüßt 

Der Dammer Narr

heiko berTelT Foto: privat

dammer ehrenbürger 

seit 2019 , seit 22 Jahren 1. Vorsitzender 

des OSC Damme, 35-facher Deutscher 

Meister, siebenfacher Europameister und 

zehnfacher Weltmeister im Dreisprung 

bei den Senioren. (Foto: privat)






